
Pfarrfest rund um 
die Schutzengelskirche 

am 9.+10.7.2017

Weitere Infos auf Seite 10

Lesen Sie den Bericht 
über die 
Gemeinderatssitzung 
vom 26.06.2017
auf Seite 2

Blutspendeaktion 
am Montag, dem 03.07.2017
von 15:00 Uhr bis 19:00 Uhr
DRK-Ortsverein, 
Mannheimer Landstraße 13
68782 Brühl

Den Brühler 
Veranstaltungskalender 
für das 3. Quartal 
fi nden Sie auf Seite 12/13
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Aus dem Gemeinderat
Auf der Tagesordnung für die jüngste Gemeinderatssitzung stan-
den genau acht Punkte. Aber eigentlich drehte sich mit dem 
Sportpark Süd und dem Kindergartenbedarfsplan alles um zwei 
Punkte. Beide beeinflussen die Zukunft erheblich und bringen 
auch beachtliche finanzielle Belastungen, aber auch Chancen 
für die Gemeinde Brühl mit sich. Den Kosten für das Sportpark-
projekt mit der Umsiedlung des FV Brühl und des Schäferhunde-
vereins von über sieben Millionen Euro stehen Erlöse aus dem 
Verkauf des Sportgeländes für Wohnraum gegenüber. Und auch 
der notwendige Ausbau der Kinderbetreuung wird die Kosten 
für die Hufeisengemeinde weiter in die Höhe treiben, aber auch 
deshalb, weil mit jungen Neubürgern auch die Einwohnerzahl 
steigt und damit auch die Einnahmen der Gemeinde.

Sportpark Süd

Mit dem Beschluss zur öffentlichen Auslegung und der Festle-
gung der Spielfelder und der Laufbahn, ging es gleich bei zwei 
Punkten um den Sportpark. Kurz erläuterten Bürgermeister Ralf 
Göck und Alexander Kuhn (MVV Regioplan) die eingegange-
nen Einwände im Kontext der frühzeitigen Öffentlichkeitsbe-
teiligung. Dabei ging es unter anderem um die Auswirkungen 
auf Vögel, Fledermäuse und Eidechsen. Mit den ersten beiden 
Arten gebe es keine Probleme. Doch für die Eidechsen müssten 
wegen der Neuansiedlung des Hundevereins Ausweichquartiere 
mit einer Fläche von rund 7000 Quadratmeter gefunden werden. 
Der Standort für diesen Verein wurde zur Vermeidung von Emis-
sionen übrigens etwas nach Süden verlagert. Und gewährleistet 
sei, dass der Wasserrand streifen am Leimbach frei bleibe. Alles in 
allem konnte den Einwänden entsprochen und Lösungen gefun-
den werden. Im Sportpark Süd entstehen neben dem Natur-
rasenplatz nördlich des TV Brühl zwei Kunstrasenfelder, wobei 
eines davon von einer 400-Meter-Rundlaufbahn umgeben ist.

Michael Till (CDU) und Roland Schnepf (SPD) ließen denn auch 
keinen Zweifel daran, dass sie dieses Projekt unterstützen. Nach 
Jahren der Vorbereitung sei die Verwirklichung dieses Projekts 
zum Greifen nah. Und das in idealer Lage in direkter Nachbar-
schaft zur Marion-Dönhoff-Realschule, die sich steigender Schü-
lerzahlen erfreue. Darüber hinaus dürfe nicht vergessen werden, 
dass den Kosten von knapp 7,2 Millionen Euro Erträge aus dem 
Verkauf des FV Brühl Geländes entgegenstünden.

Ganz anders bewerteten dies Claudia Stauffer (FW) und Ulrike 
Grüning (GL). Es gebe gerade bei der Finanzierung viele Unsi-
cherheiten und unabsehbare Risiken. Stauffer befürchtete gar 
„den finanziellen Ruin der Gemeinde“. Bis 2020, so Stauffer, wür-
den sich die Schulden der Gemeinde auf über 17 Millionen Euro 
glatt verdreifachen. Pro Kopf hieße das nicht mehr 366 Euro wie 
2015, sondern deutlich über 1000 Euro. Fast in einem Nebensatz 
konstatierte sie von der Verwaltung einen Maulkorb in Sachen 
Finanzen rund um das Sportpark Süd-Projekt. Ein Vorwurf, den 
Göck gleich zurückwies. Diese Geheimhaltung habe nur mit der 
Investorensuche für das FV-Gelände zu tun und soll Schaden von 
der Gemeinde fernhalten.

Nicht unterschätzt werden dürften auch die laufenden Betriebs-
kosten, die sich in den Augen Grünings zu einer ebenfalls erhebli-
chen Belastung für die Gemeinde entwickeln werden. Vertretbar 
sei das Ganze nur, wenn die beiden Vereine fusionieren und Syn-
ergien genutzt würden. Bis dahin, so ein Antrag Stauffers, sollen 
die Beschlüsse vertagt werden.

Eine Einschätzung, die bei der Mehrheit auf vehementen Wider-
stand stieß. Christian Mildenberger (CDU) unterstellte den bei-
den Sprecherinnen Angstmache und einen ungenauen Blick. 
Denn das Projekt könne gegenfinanziert werden. Am Ende stehe 
für die Vereine und die Gemeinde eine bessere Zukunft. Auch 
Stauffers Parteikollegen Jens Gredel sah die Finanzierungsfrage 
im grünen Bereich. Und angesichts des Aus‘ für das benachbarte 
Geothermiekraftwerk stünde dem Projekt jetzt nichts mehr ent-
gegen. Und darüber hinaus sei eine Fusion, so begrüßenswert sie 
sei, Sache der Vereine. „Sie sollte nicht von der Gemeinde diktiert 
werden.“

Und auch der Vorwurf, die Gemeinde würde mit dem Gelän-
deverkauft Tafelsilber unwiederbringlich verscherbeln führe ins 
Leere, so Uwe Schmitt (CDU), der TV-Vorsitzender ist. Denn es 
sei ja Vereinsgelände, das die Gemeinde vom TV Brühl erwor-
ben habe, auf dem künftig die Sportplätze entstehen, deren 
jetziger Standort erst dadurch verkauft werden könne. Niemand 
im Gemeinderat verhehlte, dass es ein großes Projekt sei und 
damit auch Belastungen einhergingen. Eine Mehrheit zeigte sich 
jedoch davon überzeugt, dass die Gemeinde die Belastungen 
trage könne und der Finanzierungsplan solide sei. In der Folge 
wurde der Vertagungsantrag bei vier Zustimmungen klar abge-
lehnt. Anschließend wurde sowohl dem Offenlegungsbeschluss 
als auch der Anordnung der Spielfelder bei einer Gegenstimme 
und drei Enthaltungen mit großer Mehrheit zugestimmt.

Kindergartenbedarfsplanung 2017/2018
Die Rechnung ist einfach. Die Gemeinde wächst, es gibt mehr 
Kinder und so verzeichnet die Verwaltung mit ihrer jüngsten 
Kindergartenbedarfsplanung eine langsam aber stetig wach-
sende Warteliste. Zurzeit verfügt die Gemeinde über 486 Betreu-
ungsplätze plus 39 Plätze in der privaten Kindertagespflege. 
Diese durchaus beachtliche Zahl, so Bürgermeister Ralf Göck, sei 
2016/2017 deutlich gesteigert worden. Und dennoch reichten 
die Plätze nicht aus. Mittlerweile, so Göck, stünden 43 Kinder auf 
der Warteliste für einen Betreuungsplatz. Und diese Zahl werde 
eher wachsen denn stagnieren. Auch wenn es zurzeit trotz der 
Warteliste auch freie Plätze gebe. „Nicht allen Eltern scheinen alle 
Angebote zu gefallen.“ 

Entscheidend sei aber, dass die Zahlen wachsen würden, weil 
auch die Zahl der Neubürger aus den beiden neuen Wohn-
gebieten, aber auch aufgrund einer zunehmenden Kinderzahl 
in den schon länger bebauten Ortsteilen wächst. Es bestehe 
also dringender Handlungsbedarf. „Bis Ende 2017 müsste die 
Gemeinde aufgrund des Rechtsanspruchs 60 neue Kindergar-
tenplätze schaffen“, so der Bürgermeister. Verschärfend kommt 
hinzu, dass nach derzeitigem Stand der Neubau im Kindergarten 
Heiligenhag wohl erst im September 2018 eröffnet wird und die 
20 Krippenplätze noch eine Weile auf sich warten lassen. Wenn 
es kurzfristig nicht gelinge hier für mehr Plätze zu sorgen, so dass 
das das Angebot mit der Nachfrage Schritt halten könne, müsse 
die Gemeinde demnächst mit den ersten Klagen rechnen.

Zur Linderung schlug die Verwaltung nun vor, im zweiten Ober-
geschoss des Gebäudes im Schrankenbuckel 2 eine weitere 
Tagespflegegruppe zu installieren. Darüber hinaus solle weiter 
versucht werden in einer Bestandsimmobilie eine altersgemisch-
te Kindergartengruppe zu verwirklichen und im Waldkindergar-
ten eine zweite Gruppe einzurichten. Auf längere Sicht sollen 
durch einen Anbau an der Schillerschule unter Einbeziehung 
nicht mehr notwendiger Klassenzimmer ein Kindergarten errich-
tet werden. Hans Faulhaber (CDU) schlug im Weiteren noch vor, 
dass Container am Haus der Kinder aufgestellt werden könnten, 
um schnell für Entlastung zu sorgen. 

Auch Hans Hufnagel (SPD) erklärte, dass es jetzt schnell eng 
würde. In der Hufeisengemeinde gebe es momentan 112 Kinder 
zwischen null und eins. Und auch von hier werden demnächst 
zahlreiche Anmeldungen erwartet. Auch Jens Gredel (FW) und 
Ulrike Grüning (GL) mahnten ein schnelles Vorgehen an. Die 
Containerlösung am Haus der Kinder fand dabei explizit ihre 
Unterstützung. Nicht vergessen werden dürfen übrigens auch 
die Plätze in der Kernzeit und dem Hort. Auch hier müsse Vorsor-
ge betrieben werden.

In die Diskussion geriet auch eine Software, die den Ratsmit-
gliedern ermöglichen würde den Stand der Anmeldungen und 
Platzangebote schnell, gut aufbereitet und vor allem jederzeit 
einsehen zu können. 

In den Augen aller Gemeinderäte ein wichtiges Instrument für 
die Transparenz. Göck gab hierbei zu bedenken, dass sich die 
konfessionellen Kindergärten nicht an einer zentralen Vergabe 
beteiligen würden und das Instrument so ins Leere laufe. Am 
Ende wurde sämtlichen Lösungsvorschlägen inklusive der Con-
tainerlösung einstimmig zugestimmt.
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Jahresabschluss der Gemeindewerke Brühl
Ebenfalls völlig problemlos verlief die Feststellung der Jahresab-
schlüsse der Eigengesellschaften, sprich der für die Stromleitun-
gen verantwortliche Gemeindewerke Brühl und der Gemeinde-
werke Brühl Verwaltungs GmbH. Der Jahresabschluss 2016 der 
Gemeindewerke Brühl KG weist einen Überschuss von etwas 
über 46 000 Euro auf. Dieser Betrag wird laut Beschluss nun im 
Verhältnis 75 Prozent für die Gemeinde und 25 Prozent für Mit-
eigner EnBW aufgeteilt. Die 1000 Euro der Gemeindewerke Brühl 
Verwaltung verbleiben dagegen in der Gesellschaft.

Bekanntgabe der Beschlüsse der letzten nichtöffentlichen 
Sitzung
Bürgermeister Dr. Göck gab bekannt, dass in der letzten nichtöf-
fentlichen Gemeinderatssitzung der Betriebskostenvertrag mit 
dem Dietrich-Bonhöffer-Verein beschlossen wurde, ebenso wur-
den im Bereich der Vergabe von Erbbaurechten erste Beschlüs-
se gefasst, Ersatzpersonal für das Ortsbauamt eingestellt sowie 
beschlossen, dort eine neue Stelle mit 30 Stunden zu schaffen. 
Außerdem stand der Grunderwerb des Gebäudes Mannheimer 
Straße 2 A auf der Tagesordnung.

Informationen durch den Bürgermeister
Der Bürgermeister gab den Einstieg in das Investorenauswahl-
verfahren für das Gelände des FV Brühl bekannt. Einzelheiten 
zu dem Verfahren sollen demnächst veröffentlicht werden. Wei-
ter gab er bekannt, dass Gemeinderat Christian Mildenberger 
aus beruflichen Gründen den stellvertretenden Vorsitz der CDU-
Fraktion abgegeben habe, sein Nachfolger ist Gemeinderat Hans 
Faulhaber.

Fragen und Anregungen der Mitglieder des Gemeinderates
Gemeinderat Wolfram Gothe wollte wissen, ob es möglich sei, 
mehr Bänke in Richtung Rhein oder Friedhof Rohrhof aufzustel-
len.
Warum im Gemeindewohnhaus Rohrhofer Str. 34 Blumenkästen 
nicht nach außen gehängt werden dürften, fragte Gemeinderat 
Wolfgang Reffert.
Gemeinderätin Gabriele Rösch bat, die Parkzeitregelung im 
Bereich des neuen betreuten Wohnen in der Hauptstraße zu 
überprüfen, da insbesondere für die Gottesdienstbesucher sams-
tags abends oder sonntags sehr wenige Parkplätze zur Verfü-
gung stehen würden. Es sei alles vollgeparkt. Ebenso wollte sie 
wissen, ob der Förderkreis Dourtenga in einer Vitrine im Rathaus 
präsentieren dürfte.
Bürgermeister Dr. Göck wies darauf hin, dass es schon eine Vitrine 
mit Exponaten aus Dourtenga gebe, der Verein könne sich dort 
gerne weiter einbringen.
Für die umweltfreundliche Unkrautbekämpfung auf dem Fried-
hof mit Heißwasser lobte Gemeinderat Thomas Zoepke den 
Bauhof, gleichzeitig bemängelte er den Zustand der Hildastraße.
Gemeinderätin Dr. Eva Franz fragte an, ob es möglich wäre, z.B. 
durch Veröffentlichung in der Rundschau, die Verkehrsteilneh-
mer jetzt schon für die Schulanfänger im September zu sensibi-
lisieren, da die Kinder jetzt bereits selbständig den Schul- bzw. 
Kindergartenweg üben würden.

Fragen und Anregungen der Bürgerinnen und Bürger
Der 1. Vorsitzende des FV Brühl, Karlheinz Knoll, wollte zu den 
Tagesordnungs punkten 2 und 3 einige Sachen richtigstellen. Der 
FV Brühl hat nach seinen Angaben ca. 150-200 Mitglieder in der 
Leichtathletikabteilung. Die Leichtathletik werde in Kooperation 
mit dem SV Rohrhof durchgeführt. In der Vergangenheit habe 
es tatsächlich schon Gespräche mit dem SV Rohrhof über eine 
mögliche Fusion gegeben, der Zeitgeist gebe es aber im Moment 
nicht her. Von daher seien die Aussagen einzelner Gemeinderäte, 
die er als Erpressung werte, unverständlich. Auf Unverständnis 
stieß bei ihm auch die Entscheidung über die Rundlaufbahn. 
Man habe sich seitens des Vereins über dieses Thema bei Nach-
barvereinen informiert, auch darüber, wie dort attraktive Leicht-
athletik gestaltet werde. Dazu gehört nach seiner Ansicht nicht 
mehr eine Rundlaufbahn. Der Gemeinderat setze sich daher mit 
dem Beschluss über die Bedürfnisse des Vereins hinweg. Er hält 
daher mehr Absprache mit dem FV Brühl für wünschenswert. 

Durch diesen Beschluss habe er bereits seinen Mitstreiter verlo-
ren. Weitere wesentliche Einschränkungen für den FV Brühl seien 
mit seiner Person nicht mehr machbar.
Nach Meinung von Herrn Holger Klare sei das grundlegende 
Problem bei den Kindergartenplätzen nicht die Zahl der Plätze, 
sondern die Angebote, d. h. die Öffnungszeiten. Dies müsse er 
als Betroffener so sagen, da er einen Ganztagsplatz für sein Kind 
suche, es aber nur VÖ-Plätze gebe. Abhilfe könnte hier seiner 
Meinung nach eine zentrale Vergabe schaffen. Dagegen stehe 
der Wunsch der freien Träger, ihre Kinder selbst auszusuchen, 
erklärte der Bürgermeister.

Amtliche  
Bekanntmachungen

Wegen Betriebsausflug geschlossen
Am heutigen Freitag, 30.06.2017 sind das Brühler Rathaus, die 
Bücherei und der Bauhof wegen eines Betriebsausflugs geschlos-
sen.

Die Ferienpässe für den diesjährigen Ferienspaß können in der Zeit von

Freitag, 07.07., Montag, 10.07. und Dienstag, 11.07.2017

jeweils zu den allgemeinen Öffnungszeiten des Rathauses, an der Pforte
abgeholt werden. Ausreichend Geld ist mitzubringen, denn bei der Aus-
gabe muss die Kostenbeteiligung sowie der Beitrag für den Ausweis ent-
richtet werden. Wir bitten um Beachtung!

FERIENPROGRAMM

 

Die Gemeindewerke Brühl GmbH & Co. KG gibt 
den Jahresabschluss 2016 wie folgt bekannt
Die Wirtschaftsprüfungsgesellschaft KPMG AG, Stuttgart, hat 
für den Jahresabschluss und Lagebericht 2016 der Gesellschaft 
einen uneingeschränkten Bestätigungsvermerk erteilt.
Der Komplementärin wird Entlastung erteilt, gem. § 11(1c) 
Gesellschaftsvertrag.
Die Gesellschafterversammlung hat in der Sitzung am 30.05.2017 
den Jahresabschluss 2016 wie folgt festgestellt:
1. Bilanzsumme    3.450.220,54 €
2. Bilanzgewinn    46.341,98 €

Der Jahresabschluss liegt in der Zeit vom 03.07.2017 bis ein-
schließlich 11.07.2017 während der üblichen Öffnungszeiten im 
Rathaus, Hauptstr. 1, Zimmer 304, zur Einsicht aus.
Paul Ludwig
Kaufmännischer Geschäftsführer

Die Gemeindewerke Brühl Verwaltungs-GmbH 
gibt den Jahresabschluss 2016 wie folgt bekannt
Die Wirtschaftsprüfungsgesellschaft KPMG AG, Stuttgart, hat 
für den Jahresabschluss und Lagebericht 2016 der Gesellschaft 
einen uneingeschränkten Bestätigungsvermerk erteilt.
Der Geschäftsführung wird Entlastung erteilt.
Die Gesellschafterversammlung hat in der Sitzung am 30.05.2017 
den Jahresabschluss 2016 wie folgt festgestellt:
1. Bilanzsumme   32.177,96 €
2. Jahresüberschuss   1.052,72 €

Der Jahresabschluss liegt in der Zeit vom 03.07.2017 bis ein-
schließlich 11.07.2017 während der üblichen Öffnungszeiten im 
Rathaus, Hauptstr. 1, Zimmer 304, zur Einsicht aus.
Paul Ludwig
Kaufmännischer Geschäftsführer
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Die Gemeinde Brühl bietet in den kommenden Sommerferien 14 Schülerinnen und 
Schülern einen Ferienjob an. Es sind Arbeiten an den Grünflächen, an der Schillerschule, 
im Freibad und im Bauhof auszuführen.
Die Ferienjobs sind in drei Abschnitte von je zwei Wochen gegliedert und zwar:

31.07.2017 bis 11.08.2017
14.08.2017 bis 25.08.2017
28.08.2017 bis 08.09.2017

Die tägliche Arbeitszeit beträgt 7 Stunden zuzüglich einer Pause von einer Stunde.

Interessierte Brühler Schülerinnen und Schüler ab 15 Jahre,
können sich unter Verwendung des nachstehenden Vordrucks bewerben. Sie müssen
jedoch nach den Sommerferien noch Schüler sein und einen entsprechenden Nachweis
hierfür vorlegen. Bewerbungen sind bis spätestens Dienstag, den 04.07.2017 beim
Bürgermeisteramt Brühl einzureichen.
Telefonische Auskünfte erteilt Frau Van Den Beldt unter der Rufnummer 06202/2003-25
sowie Frau Schieler unter der Rufnummer 06202/2003-35.
Da erfahrungsgemäß weit mehr Bewerbungen eingehen als Beschäftigungsmöglichkeiten
bestehen, erfolgt die Auswahl durch das Los. Die Auslosung ist öffentlich und erfolgt am
Donnerstag, 06.07.2017, 15.00 Uhr im Sitzungssaal, 2. Obergeschoss.
Die Zusagen erfolgen schriftlich. Alle anderen Bewerbungen bleiben als Ersatz.

Bewerbung für den FERIENJOB
Sommerferien 2017

Nr. _____

______________________________________________________________________________
Name, Vorname Geburtsdatum Geburtsort

______________________________________________________________________________
Straße, Hausnummer PLZ, Ort

______________________________________________________________________________
Telefonnummer

Aufgrund der geltenden Unfallverhütungsvorschriften stellt die Gemeinde Brühl den Schülern
eine Grundschutz-Ausstattung. Deshalb ist in der Bewerbung die Schuhgröße anzugeben.

Schuhgröße: ______

Bitte hier gewünschten Einsatzzeitraum ankreuzen (nur eine Eintragung zulässig):

31.07.- 11.08.2017 14.08.-25.08.2017 28.08.-08.09.2017

Bitte hier möglichen Alternativzeitraum ankreuzen:

31.07.-11.08.2017 14.08.-25.08.2017 28.08.-08.09.2017

___________________________________ __________________________________
Unterschrift (Bei Bewerbern unter 18 Jahren ist zusätzlich die

Unterschrift der Erziehungsberechtigten notwendig)
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Notrufe
Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst  112

Polizei  110

Polizeiposten Brühl, Hauptstr. 1  71282

Polizei-Revier Mannheim-Neckarau, 
Rheingoldplatz 4 (durchgehend)  0621/83397-0

Kreiskrankenhaus Schwetzingen, 
Bodelschwinghstraße 84-30

Giftnotrufzentrale Freiburg  0761/19240

Frauenhaus Heidelberg  06221/831282

Frauenhaus Mannheim  0621/744242

Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“  0800/0116016
365 Tage, 24 h (kostenlos und anonym) 
www.hilfetelefon.de

Telefonseelsorge  0800/1110111

Ärztlicher Akut-Dienst für Privatpatienten
und Selbstzahler - PrivAD, 24h  01805/304 505

Störungsdienste
Strom
EnBW Regional AG – Regionalzentrum Nordbaden
- Zentrale Ettlingen  07243/180-0
- Störungsmeldestelle (Strom)  0800/3629477
- Beratungsservice
 Bezirkszentrum Schwetzingen  06202/2774-0
 Servicetelefon  0800/3629000

Gas, Wasser, Fernwärme
MVV Energie AG Mannheim
Service-Hotline  0800/6882255
Notfall-Hotline  0800/2901000

Müll
AVR Kommunal GmbH
www.avr-kommunal.de
- Zentrale  07261/9310
- Störungen bei der Abfuhr  07261/931931

Ärztliche Notdienste

Allgemeinärztlicher Notdienst Schwetzingen:
Notfallpraxis (außerhalb der Öff nungszeiten der Haus-
arztpraxis) in der GRN-Klink Schwetzingen,
(Kreiskrankenhaus) 
Bodelschwinghstraße 10 Tel. 116 117

Die ärztliche Notfallpraxis ist dienstbereit: 
Werktage:  
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 19.00 Uhr bis 
24.00 Uhr 
Mittwoch von 13.00 Uhr bis 24.00 Uhr
Wochenende:  
Samstag, Sonntag, Feiertage von 08.00 Uhr bis 24.00 Uhr 

Patienten können ohne Voranmeldung zu den Öff -
nungszeiten in die Notfallpraxis kommen!

Zahnärztlicher Notfalldienst

Im Facharztzentrum Mannheim, Collinistraße 11, im Erdge-
schoss links, 68161 Mannheim (gegenüber Theresienkran-
kenhaus und parallel zur AOK)

Wochenende: 
Tag und Nacht, von Freitag, 19.00 Uhr bis Montag 06.00 Uhr
Werktags: Nacht, von 19.00 Uhr - 06.00 Uhr

Gesetzliche Feiertage:  
auch tagsüber von 06.00 Uhr - 19.00 Uhr  

Eine telefonische Anmeldung für die oben genannnten 
Sprech zeiten ist nicht erforderlich!

Fachärztlicher Bereitschaftsdienst

Rhein-Neckar-Kreis in Heidelberg:
Augenärzte 0180 6062211
Kinderärzte 0180 6622122

Tierärztlicher Notdienst

In dringenden Notfällen rufen Sie bitte Ihren Haustierarzt 
an.

Apotheken-Notdienst

Sa. 01.07.2017:
Wasserturm-Apotheke, Hockenheim, Karlsruher Str. 25, 
Tel.  06205-4542

So. 02.07.2017:
Neue Apotheke, Ketsch, Eppelheimer Str. 1, 
Tel.: 06202-68900

Mo. 03.07.2017:
Apotheke am Waldpfad, Plankstadt, Waldpfad 74, 
Tel.: 06202-3409

Linden-Apotheke, Hockenheim, Schwetzinger Str. 18, 
Tel.: 06205-15544

Di. 04.07.2017:
Markgrafen-Apotheke, Schwetzingen, Markgrafenstr. 2/2, 
Tel.: 06202-270040

Mi. 05.07.2017:
Mozart-Apotheke, Oftersheim, Mannheimer Str. 42, 
Tel.: 06202-54215

Do. 06.07.2017:
Perkeo-Apotheke, Brühl, Mannheimer Str. 47, 
Tel.: 06202-72801

Luchs-Apotheke, Altlußheim, Hauptstr. 101, 
Tel.: 06205-39500

Fr. 07.07.2017:
Enderle-Apotheke, Ketsch, Schwetzinger Str. 47, 
Tel.: 06202-69420

Bereitschaftsdienste



6 |  Amtsblatt der Gemeinde Brühl · 30. Juni 2017 · Nr. 26

Altersjubilare
03.07.   Herr Jusuf Ziljkic 75 Jahre
03.07.   Frau Wilhelmine Langlotz geb. Witzler  102 Jahre
04.07.   Frau Nunzia Minardi  75 Jahre
04.07.   Herr Horst Theodor Gollasch  80 Jahre
06.07.   Frau Ursula Nenninger geb. Bächle  75 Jahre
Wir gratulieren recht herzlich!

Öffentliche Einrichtungen

Partnerschaft

Faszinierende Eindrücke und viele Überraschungen
in Ormesson
„Das war ein prall gefülltes Wochenende voller Musik und Gesang, 
mit Kultur und Sport und doch mit viel Zeit füreinander“, dankte 
Brühls Bürgermeister Dr. Ralf Göck den französischen Gastge-
bern für die gelungene Vorbereitung des 40. Geburtstages und 
den deutschen Teilnehmern für ihre passenden Beiträge auf 
den Bühnen und Plätzen der Brühler Partnerstadt im Südwesten 
von Paris. Höhepunkte waren bei der Samstagabend-Gala die 
Erneuerung des Partnerschaftsversprechens durch die beiden 
Bürgermeister und die von zwei französischen Chören und der 
Brühler Chorgemeinschaft bravourös vorgetragene Europahym-
ne in deutsch und französisch, die alle in ihren Bann zog. Mit 
den herzlichen Worten „Auf Wiedersehen – bis im nächsten Jahr. 
Gute Fahrt – Tschüss!“ verabschiedete Göcks Ormessoner Amts-
kollegin, Marie-Christine Ségui, am Sonntagmittag ihre Brühler 
Gäste – in allen vier Bussen nacheinander.

 
Unterzeichnung der Partnerschaftserneuerung der Bürgermeister im 
Beisein von „Gründer“ Gerhard Stratthaus Foto: GV

Weitere Berichte und Bilder folgen noch ...

Radler
Ein Höhepunkt war sicher auch die Ankunft der etwa 20 Ormes-
soner und 3 Brühler Radfahrer, die am Samstagmittag zusammen 
in Ormesson ankamen. Freudig grüßte Bürgermeisterin Ségui 
die erschöpften Radfahrer, die in Saargemünd noch weibliche 
Verstärkung gefunden hatten. 
Auch der Brühler Bürgermeister fand nur lobende Worte für 
diesen „Riesenerfolg“, diese strapaziöse Reise ohne Zwischenfälle 
geschafft zu haben: „Das zeigt Zusammenhalt und Einsatz für 
unsere Partnerschaft“. Er erinnerte daran, dass früher schon öfter 
Radfahrer aus Brühl, etwa Theo und Michael Büchner, die Strecke 
bewältigt haben, und einmal sei auch die TV-Tischtennisgruppe 
um den immer noch aktiven Lothar Pister gefahren.

 
Viel Beifall gab es, als die Fahrradfahrer ankamen (vorne rechts Kurt 
Lüddecke, dahinter in der Mitte Jochen Link) Foto: GV

580 km in vier Tagen ...
.... für Tour-de-France-Fahrer ein Klacks. Aber für Hobbysportler? 
Werner Huber, neben Jochen Link und Kurt Lüddecke einer 
von drei Brühlern und mit 68 Jahren einer der Ältesten in dem 
17-köpfigen Radlerfeld, schilderte seine Erlebnisse in einem 
Interview, das Helmut Mehrer während der Heimfahrt im Bus mit 
ihm führte.

Herr Huber, Wie beurteilen Sie die Fahrt insgesamt?

Sie war anstrengend, eine echte Herausforderung. Ich bin 
stolz, dass ich es geschafft habe.

Das hört sich ziemlich schwer an.

War es auch. Bei ständigem Gegenwind etwa 150 km. Jeden 
Tag, und am zweiten noch 1500 Höhenmeter.

Wurden Sie von den Ormessoner Freunden nicht unterstützt?

Doch, doch! Und wie! Wir sind Windschatten gefahren. Aber 
das eine oder andere Mal habe ich abreißen lassen müssen.

Und dann?

Ja, dann hat sich einer von ihnen zurückfallen lassen und 
mich wieder ans Feld herangeführt.

Das war ja toll!
Aber noch lange nicht alles. Wir drei Brühler wurden an den 
7 – 8 Fahrstunden pro Tag mit Energieriegeln, Wasser und 
Obst mit verpflegt und hatten nur die Hotelkosten zu tragen.

Was für schöne Erfahrungen! Würden Sie die Tour nicht gerne 
nochmal machen?

Zum nächsten Jubiläum, in 10 Jahren? Da bin ich 78. Das 
schaffe ich nicht mehr!

Und in fünf Jahren zum 45-Jährigen, von Ormesson nach Brühl?

Hm. Da wäre ich vielleicht nochmal dabei. Da der Wind meis-
tens aus Westen kommt, hätten wir dann vier Tage Rücken-
wind!

Hort Jahnschule

Viel Spaß bei den Aktivitäten im Hort an der Jahnschule ...
Neben dem alltäglichen Leben der Kinder im Hort mit Freizeit-
beschäftigungen und Hausaufgaben bieten wir bei uns in der 
Einrichtung zwei AGs an, die regelmäßig einmal in der Woche 
stattfinden:

Die Rhythmus-AG und das Forscherlabor
Bei der Rhythmus-AG probieren die Kinder auf aktuelle Pop-
Musik oder traditionelle Melodien verschiedene Rhythmen mit 
unterschiedlichen Instrumenten, wie z. Bsp. Boomwhacker, 
Cajon, Trommeln usw., aus. 
Rhythmus ist ein musikalischer Aspekt, der fast allen Kindern 
Spaß macht, weil er sehr einfach beginnenund schnell zu Erfolgs-
erlebnissen führen kann. 
Rhythmus kann viele Aktionen und Themen integrieren: Trom-
meln, Rappen, Singen, Tanzen, Bodypercussion und Spiele.
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Beim Forscherlabor
Während den mit verschiedenen Laborutensilien und Instrumen-
ten, wie Pipette, Wasserkolben und Schutzbrille, nachgestellten 
Experimenten mit unterschiedlichen Stoffen und Elementen, wie 
z. Bsp. Wasser und Feuer, sammeln die Kinder spielerisch mit 
Begeisterung und Bewunderung praktische Erfahrungen, die sie 
nachhaltig in ihrem Leben umsetzen können.

 
 Foto: Hort Jahnschule

Hort Schillerschule

Rückblick Ferienprogramm Sonnenschein-Hort Pfingsten
Für alle interessierten Bürger und Bürgerinnen von Brühl. An alle 
Eltern des Sonnenschein-Hortes deren Kinder partout zu Hause 
nichts erzählen. Wir stellen unser tolles Pfingstferien-Programm 
vor.
Am 6.6.17 hieß es ab 10 Uhr ,,die perfekte Minute‘‘. Wie bei der 
gleichnamigen TV-Sendung duften die Sonnenschein-Kinder bei 
kniffligen Aufgaben ihr Können unter Beweis stellen. Helmpflicht 
galt am Nachmittag beim großen Skater-Programm. Hier gab es 
auf der Hort-eigenen Rennstrecke ständig neue Rekorde.
Früh aufstehen mussten die Kinder am Mittwoch, um den Bus in 
den Luisenpark nicht zu verpassen. Pünktlich um 7:50 Uhr ging es 
mit Bus und Bahn nach Mannheim. Nach einem tollen Vormittag 
im Luisenpark freuten sich die Kinder auf ein leckeres Essen in der 
Hort-Mensa. Entspannung pur gab es dann am Nachmittag. Bei 
einer professionell angeleiteten Yoga-Stunde fiel das Entspannen 
nicht schwer.
Erzieher gegen Kinder. Unter diesem Motto fanden am Donners-
tag den 8.6.17 spannende Wettkämpfe zwischen Hort-Kindern 
und Erziehern statt. Gemütlich endete der Hort-Tag. Jeder durfte 
sein Lieblingsspielzeug mit in den Hort bringen und vorstellen.
Wer kennt unser Brühl am besten? Um diese und andere Fra-
gen rund um Brühl zu klären starteten Kinder und Erzieher am 
Freitagmorgen eine Rallye durch unsere schöne Gemeinde. Bei 
verschiedenen Spielen konnten sich die Kinder Antworten auf 
Fragen, die die Erzieher stellten erspielen, um das im Anschluss 
folgende Brühl-Quiz zu lösen. Vier Sonnenschein-Kinder erwie-
sen sich als wahre Brühl-Kenner und lösten die 20 Fragen mit 
Bravour.
Am Nachmittag ging es wieder sportlich zu. In der Hort-Aula lag 
ein Hauch fernöstliche Stimmung in der Luft. Die Thai Bo-Stunde 
brachte Kinder und Erzieher gleichermaßen ins Schwitzen.
Am Montag den 12.6 lauschten die Kinder gespannt dem Vor-
trag über das Kinderparlament. Was ist ein Parlament? Und was 
macht man da? Diese und viele weitere Fragen wurden den 
Kindern leicht verständlich vermittelt. Durch zusätzlich gezeigte 
kurze Video-Sequenzen rund um das Thema hatten sie schnell 
neues Wissen gesammelt.
Handwerkliche Fähigkeiten waren am Nachmittag gefragt. In 
einem Parlament werden natürlich ein Rednerpult und Wahlur-
nen gebraucht. 

 
 Foto: Sonnenschein-Hort

Mit den vielen fleißigen Händen gingen die Arbeiten zügig voran 
und schnell konnten die Kinder erste Ergebnisse präsentieren.
In Brühl soll eine neue Straße gebaut werden. Natürlich wird das 
nicht einfach so entschieden. Viele Personen stimmen über so ein 
großes Projekt gemeinsam ab. Wie so etwas genau funktioniert 
lernten die Hort-Kinder in einem Rollenspiel als Kindergemein-
deräte. Am Nachmittag wurde das Rednerpult fertig gestellt und 
bekam seinen neuen Platz in der Aula, wo es auf seine ersten 
Einsätze wartet.
So eine neue Straße braucht natürlich eine Weile bis sie geneh-
migt wird. Auf ging es in die zweite Runde der Hort-interne 
Gemeinderatssitzung. Natürlich durfte ein eigener Hort-Bürger-
meister nicht fehlen. Nach eine spannenden Wahl stand die 
Entscheidung fest. Giulia G. wird die erste Bürgermeisterin vom 
Sonnenschein-Hort. Ihr Stellvertreter ist Maximilian L. der die 
amtierende Bürgermeisterin mit Rat und Tat unterstützt.
Am letzten Tag der Ferien besuchten die Kinder das Rathaus in 
Brühl. In einer Gemeinderatssitzung im Tagungssaal durften sich 
die Kleinen wie die Großen fühlen. Mit Begeisterung entflammte 
eine mitreißende Diskussion über Samstagsunterricht.
Wie nicht anders zu erwarten war am Ende dann doch die Mehr-
heit gegen den Unterricht am Wochenende.
Hierzu gab es einen großen Artikel in der Schwetzinger Zeitung.
Mathias Kreß

Aktion 60+

Bedauern beim Abschied von Mitstreitern der 1. Stunde
Ausblick auf 2017/18: Neue Gewissheiten und Vorfreude
Seit langer Zeit schon halten die Mentorinnen und Mentoren von 
60+ ihre letzte Sitzung vor den großen Ferien in der Realschule – 
als Zeichen ihres Engagements dort. Und immer verbinden sie 
diesen Anlass mit einer kleinen Feier. Entsprechend hatte Andrea 
Heckmann, die hochgeschätzte Sekretärin, liebevoll einen Raum 
vorbereitet. Und Sebastian Köppe begrüßte die Gäste anstelle 
des durch Prüfungen verspäteten Rektors Martin Jendritzki.
Vor der Feier stand freilich noch Arbeit: die Erörterung des The-
mas „Vertrauen“, das die Aktion mit Peter Kruse, ihrem Psycholo-
gen, diskutieren wollte.

Vertrauen – Gefahr
Wie wichtig Vertrauen ist, zeigt sich dort, wo hohe Güter bedroht 
sind. Kleine Kinder sind völlig auf andere Menschen angewie-
sen. Vertrauen ist für sie unverzichtbar. Und Erwachsene? Sie 
betrachten vor allem die Polizei und Ärzte als ihre Schützer. 
Entsprechend geben sie – trotz mancher Vorbehalte – diesen 
Berufsgruppen die höchsten Werte.

Vertrauen in sich – in andere
Selbstvertrauen wird derzeit als Erziehungsziel besonders hoch 
geschätzt. Wie entsteht es aber? In hohem Maße dank der 
Anerkennung und Wertschätzung durch andere. Wer Vertrauen 
erfährt, fühlt sich bestätigt. Anzustreben ist also ein belastbares 
Klima gegenseitiger Achtung.
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Selbstvertrauen – Selbstbewusstsein
Was ist wichtiger? Selbstvertrauen lässt sich als „innere Tugend“ 
sehen. Wer sich auf seine Kraft verlassen kann, wird auch erfolg-
reich die Achtung anderer beanspruchen. Ideal wäre damit eine 
vertrauensvolle Verbindung starker Menschen.
Dieser Doppelcharakter charakterisiert auch 60+. Helmut Mehrer 
erinnerte in seinem Dank an die Mitstreiter der 1. Stunde, Fran-
çoise Gaillard-Schumacher und Horst Zohsel: Die unerwartete 
Ankunft zweier armenischer Mädchen und zweier isländischer 
Jungen forderte alle heraus, und sie wuchsen an ihrer Aufga-
be. Zwischen Allerheiligen und den Sommerferien 10 Stunden 
Konversation pro Woche – und keine einzige fiel aus. Und heute 
studieren die jungen Leute. 
Einen hohen Anteil schrieb der 60plus-Sprecher Peter Kruse und 
der scheidenden Schillerschul-Rektorin Birgit Ric zu. Sie hatte 
den Psychologen als Supervisor gewonnen und seine Finanzie-
rung geregelt.

Verabschiedung in die Ferien
Schon jetzt bereitet die Brühler Aktion das neue Schuljahr vor. 
Der Einstieg wir d am 12.9. mit einem Elterngespräch an der Real-
schule, am 21.9. mit dem ersten großen Treffen in der Jahnschule 
beginnen und als letzter Gruppe am 9. Oktober mit einer neuen 
Schach-AG abgeschlossen.

 

Asylkreis

Asyl in Brühl
Das nächste Treffen in der Begegnungsstätte CAFE KONTAKT 
findet am Donnerstag, den 6. Juli 2017 von 16 bis 18 Uhr statt, 
wie immer im evangelischen Gemeindezentrum, Hockenheimer 
Straße.
Zu Kaffee und Kuchen sind alle Flüchtlinge sowie interessier-
te Bürgerinnen und Bürger herzlich eingeladen. Bei diversen 
Arbeitskreisen von ASYL IN BRÜHL sind weitere Ehrenamtliche 
sehr willkommen, mehr Informationen gibt es auf www.asylin-
bruehl.de.
JZ

Jugendmusikschule

Jahreskonzert
Sonntag, 9. Juli 2017 – 18.00 Uhr – Festhalle
Es erwartet Sie ein buntes und kurzweiliges Programm mit Bei-
trägen der Gitarrenensembles, Hornensemble, Klavier, Violine 
und Flöte. 
Auf dem Programm stehen Werke von Antonio Vivaldi, Johann 
Sebastian Bach, Ludwig van Beethoven, Oskar Rieding, Carl Maria 
von Weber, John Williams sowie traditionelle Musik aus Spanien, 
Griechenland, Bulgarien und USA.
Der Eintritt ist frei.

Volkshochschule Bezirk Schwetzingen e.V.

VHS-Kurse vom 24.-29.07.
Ein Tag im Leben eines römischen Kindes
für Kinder von 6-10 Jahren
in den Sommerferien
Wie lebten die Kinder in der Römerzeit? Was taten sie den ganzen 
Tag lang? Gingen sie zur Schule und machten daheim ihre Haus-
aufgaben? Was waren ihre Spiele und kannten sie die Sommerfe-
rien? In unserer Werkstatt könnt ihr römische Spiele ausprobieren 
und eine Kette basteln, die ihr mit nach Hause nehmen könnt.
Donnerstag, 27.07., 10-12 Uhr in der VHS
Anmeldung bis 24. Juli
Das Gedächtnis des Körpers
Unser Körper, unser Gehirn speichern alle von uns gemachten 
Erfahrungen ab. Zwischenmenschliche Bindungserfahrungen 
und Lebensstile hinterlassen so einen „Fingerabdruck“ in unse-
rem Körper. Alles, was wir geistig tun, seelisch fühlen und wie wir 
Beziehungen leben, findet Niederschlag in körperlichen Struk-
turen. Spannend wird erläutert, warum wir gute Beziehungen 
brauchen, wie wir sie aufbauen und mit diesem Wissen Einfluss 
auf die Steigerung des körperlichen und seelischen Wohlbefin-
dens haben können.
Freitag, 28.07., 19.30-21.15 Uhr in der VHS
Anmeldung bis 24. Juli
Steinzeitdetektive
für Kinder von 6-10 Jahren in den Sommerferien
Was erzählen fossile Funde und Knochen von Tieren und Men-
schen (Abgüsse) dem heutigen Menschen? Archäologen können 
zum Beispiel mit Hilfe solcher Funde das Alter eines Menschen 
oder Krankheiten bestimmen. In unserer Werkstatt könnt ihr wie 
die Archäologen Knochen untersuchen und stellt für die Ergeb-
nisse einen „Archäologenpass“ zusammen, den ihr mit nach 
Hause nehmen könnt.
Bitte mitbringen: DIN-A4-Block, Buntstifte, Spitzer und Radier-
gummi.
Freitag, 28.07., 14-16 Uhr in der VHS
Anmeldung bis 25. Juli
Schmieden
für Jugendliche ab 14 Jahren in den Sommerferien
Die Bearbeitung von Eisen hat seit jeher fasziniert. Der besondere 
Reiz liegt in der Einmaligkeit jedes handgeschmiedeten Teiles. 
Erlernt Grundtechniken des Schmiedens und fertigt einfache 
Werkstücke an. Eigene Ideen werden dabei mit einbezogen.
Freitag, 28.07., 9-16.30 Uhr bei Firma Schilling Metall, Schwetzin-
gen
Anmeldung bis 25. Juli

Mitteilungen  
anderer  Behörden

AVR

Informationen zur Abfallwirtschaft für Brühl
Abfuhr- und Sammeltermine auf einen Blick Juli 2017
2-Rad-Behälter und Glasbox:
Restmüll Biomüll Grüne Tonne plus Glasbox
12./26. 4./18. 5./19.   26.
Nur nach vorheriger Anmeldung (Tel: 07261/931-310) werden 
abgeholt:
Sperrmüll/Altholz Grünschnitt Alttextilien/Schuhe
14./28.  5./19. 5./19.
Schadstoffsammeltermin:
Standort: Meßplatz Friedrich-Ebert-Straße
08.07.2017
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Bei fett markiertem Datum handelt es sich um einen vom Regel-
abfuhrtag abweichenden Abfuhrtermin.
NEU: Elektrogeräte/Schrott: Keine Veröffentlichung der Abfuhr-
termine mehr. Der Abholtermin wird Ihnen nach der Anmeldung 
schriftlich mitgeteilt.

Nächste Schadstoffsammlung     
der AVR Kommunal GmbH in Brühl
In vielen Haushalten fallen gelegentlich Produkte an, die umwelt-
gefährdende Stoffe enthalten. Bei der Schadstoffsammlung der 
AVR Kommunal GmbH können diese Stoffe umweltgerecht ent-
sorgt werden.
Am Samstag, den 08.07.2017 können die Bürgerinnen und Bür-
ger Schadstoffe von 08:00 bis 12:00 Uhr beim Messplatz in der 
Friedrich-Ebert-Straße beim Schadstoffmobil abgeben.
Schadstoffe, wie flüssige Lacke, Pinselreiniger, Pflanzenspritz-
mittel, Rostschutzmittel, Spraydosen, Reinigungsmittel etc. aus 
Haushalten werden bei der Schadstoffsammlung in haushaltsüb-
lichen Mengen angenommen.
Wandinnenfarben (Dispersionsfarben) werden nicht beim 
Schadstoffmobil angenommen, da sie keine Schadstoffe ent-
halten. Diese Farben gehören ausgehärtet in die Restmülltonne. 
Die leeren Behälter können über die Grüne Tonne plus entsorgt 
werden.
Leere Farb-, Lackdosen und -eimer sowie leere Spraydosen 
gehören in die Grüne Tonne plus.
Die Schadstoffe sollten aus Sicherheitsgründen in der Original-
verpackung angeliefert werden und auslaufsicher verpackt sein, 
außerdem dürfen die einzelnen Gebinde nicht schwerer als 20 kg 
und nicht größer als 30 l sein.
Autobatterien (Bleiakkumulatoren) unterliegen einer Pfand-
pflicht und werden vom Handel zurückgenommen.
Leuchtstoffröhren und Energiesparlampen können bei den 
AVR Anlagen Sinsheim, Wiesloch, Ketsch und Hirschberg kosten-
los abgegeben werden.
Altöl wird ebenfalls nicht bei der Schadstoffsammlung ange-
nommen. Hier besteht eine Rücknahmepflicht für den Handel. 
Tankstellen und Werkstätten nehmen häufig Altöl an.
Die AVR Kommunal GmbH bittet die Bevölkerung, Schadstoffe 
nur zu den angegebenen Terminen beim Personal des Schad-
stoffmobils abzugeben, um Gefährdungen für spielende Kinder 
und die Umwelt zu vermeiden.

Tipps zum Umgang mit der BioEnergieTonne im Sommer
Sommerzeit ist Gartenzeit. Mit der BioEnergieTonne lassen sich 
alle Küchen- und Gartenabfälle - insbesondere der Rasenschnitt 
- optimal entsorgen und das gebührenfrei.
 In die BioEnergieTonne gehören alle biologisch abbaubaren 
und organischen Abfälle wie z. B. Äste, Blumen, Blumenerde, 
Eierschalen, Essensreste, Gartenabfälle, Rasenschnitt, Salat- und 
Obstreste, Kaffee- und Teefilter sowie Laub.
Die richtige Befüllung der BioEnergieTonnen ist wichtig, denn in 
der heißen Zeit ist es keine Seltenheit, dass die Tonne zum Leben 
erwacht. 
Auch der Geruch des Biomülls kann bei sommerlichen Tempera-
turen unangenehm werden. Diese Gerüche entstehen aufgrund 
von Fäulnisprozessen.
Hier die Tipps von der AVR Kommunal, wie diese Probleme ver-
ringert oder sogar vermieden werden können:
 - Feuchte Küchenabfälle oder Rasenschnitt trocken in die Tonne 

geben
 - Essensreste, Obst- und Gemüseabfälle möglichst dick in Zei-

tungspapier einwickeln
 - Den Boden der BioEnergieTonne mit Reisig, kleinen Ästen, 

Pappkartons, Eierschachteln oder mehreren Lagen Zeitungs-
papier ausgelegen

 - Tonne an einen schattigen Standort stellen und regelmäßig 
reinigen

Praktisch sind auch die BioEnergieTüten der AVR, um in der 
Küche den Bioabfall zu sammeln. Auf der Internetseite www.
avr-kommunal.de sind die Verkaufsstellen der BioEnergieTüten 
in den Städten und Gemeinden des Rhein-Neckar-Kreises auf-
gelistet.
Haben sich Maden & Co. in der BioEnergieTonne eingenistet, gibt 
es nur eine Methode, um sie wieder los zu werden. Die Tonne 
muss nach der Leerung einer gründlichen Komplettreinigung z.B. 
mit Wasser und Spülmittel unterzogen werden.
Die AVR Kommunal weist darauf hin, keine Biomülltüten aus 
Kunststoff zu verwenden, die von den Herstellern als „kompos-
tierbar“ bezeichnet werden. Aus Plastiktüten lässt sich kein Kom-
post herstellen, auch nicht aus denjenigen aus Biokunststoff. 
Diese Biomülltüten brauchen zu lange bis sie verrotten. 
Kunststoffe stören den Kompostierungsprozess und sind leider 
häufig auch im fertigen Produkt Kompost enthalten. Dies führt 
dazu, dass alle Kunststoffbeutel als Störstoffe aussortiert und als 
Restmüll entsorgt werden müssen.

Kirchliche Nachrichten

Pfarramt, Kirchenstr. 15, Telefon: 7601820, Fax: 7601025
www.kath-bruehl-ketsch.de, pfarramt.bruehl@kath-bruehl-ketsch.de

Katholische Seelsorgeeinheit Brühl-Ketsch 
Hl. Schutzengel Brühl, St. Michael Brühl-Rohrhof

Gottesdienste vom 01.07. bis 09.07.2017
01.07., Samstag
18:00 St. Sebastian  Hl. Messe

02.07., SONNTAG - 13. Sonntag im Jahreskreis
09:00 St. Michael Hl. Messe
10:30 St. Sebastian  Ökum. Gottesdienst zum Luther-

jahr mit Festpredigt von Pfr. Dr. J. 
Vette (ev. Kirche) und besonderer 
musikalischer Gestaltung

03.07., Montag - Hl. Thomas, Apostel
17:30  Hl. Schutzengel  Gebetsstunde der Frauengemein-

schaft
   Wir beten um eine gute Ernte

04.07., Dienstag - Hl. Ulrich u. Hl. Elisabeth v. Portugal
17:30 Hl. Schutzengel Rosenkranz
18:00 Hl. Schutzengel Hl. Messe

05.07., Mittwoch
10:00 Hl. Schutzengel  Kirchenführung mit dem Kinder-

garten St. Lioba
10:00 Pro Seniore  Wortgottesdienst mit Pfrin. Hund-

hausen-Hübsch
10:45 B&O Sen. Heim  Wortgottesdienst mit Pfrin. Hund-

hausen-Hübsch

06.07., Donnerstag
09:00 St. Michael Hl. Messe
10:45 B&O Sen. Heim  Rosenkranzandacht 
  mit Herrn Mehrer

07.07., Freitag - Herz-Jesu-Freitag
12:00 Hl. Schutzengel  Trauung des Brautpaares 
  Sildatke – Kuhn
18:00 St. Sebastian Hl. Messe

08.07., Samstag - Hl. Kilian
15:30 Hl. Schutzengel  Trauung des Brautpaares 
  Tessitore – Farle
18:00 St. Sebastian Hl. Messe

09.07., SONNTAG - 14. Sonntag im Jahreskreis
10:00 Hl. Schutzengel Hl. Messe – PFARRFEST -
   mitgestaltet von allen Chören
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Pfarrfest 2017
nur zusammen wird´s gelingen!

Pfarrfest 2017

nur zusammen wird´s gelingen!

Am 09. und 10. Juli feiert die kath. Kirchengemein-
de ihr beliebtes Pfarrfest.
Damit das Fest wie geplant stattfinden kann, wer-
den noch dringend Helferinnen und Helfer gesucht!

Konkret werden helfende Hände benötigt:
-  zum Aufbau am 08. Juli ab 8.00 Uhr und zum Abbau am Mon-

tagabend ab 22 Uhr
-  am Weinstand: Sonntag 11 bis 13 Uhr und Montag 17-19 Uhr 

oder 19 bis 22 Uhr
-  beim Verkauf der Fischbrötchen: Sonntag 16-18 Uhr oder 

18-20.30 Uhr und Montag 15 bis 17.30 Uhr und anschl. bis 20.30 
Uhr.

- Bierstand: Montag 14 bis 18 Uhr
- Kinder ab der 3. Klasse zum Loseverkauf an beiden Tagen
Wer Lust und Zeit hat mitzuhelfen, meldet sich bitte bei Wolf-
gang Stein unter 0175/2074695 oder pfarrfest-orga@gmx.de.

Pfarrfest 2017 in Brühl
Wieder sind Gäste aus nah und fern herzlich willkommen, wenn 
von Sonntag, den 9. Juli bis Montag, den 10. Juli rund um den 
Kirchturm der Brühler Schutzengelkirche wieder fröhlich gefeiert 
wird. Gleich nach dem festlichen Gottesdienst, der am Sonntag, 
den 9. Juli um 10:00 Uhr beginnt, wird über den Tag verteilt 
ein abwechslungsreiches Unterhaltungsprogramm mit belieb-
ten Chor-, Musik- und Tanzdarbietungen geboten. Das Jugend-
blasorchester des Musikvereins Brühl wird von 12:00 bis 13:00 
Uhr zu hören sein, es folgen ab 14:00 Uhr u.a. der Evangelische 
Kirchenchor und der Spielmannszug der Freiwilligen Feuerwehr. 
Ab 18:00 Uhr übernehmen wieder die Buffalo`s mit Ihren Tanz- 
und Westerndarbietungen die Bühne. Von 13:30 bis 15:30 läuft 
ein buntes Kinderprogramm im Kindergarten St. Bernhard. Wie 
immer wartet ein reichhaltiges Angebot an Speis` und Trank mit 
leckeren Spezialitäten, u.a. von der Bio-zertifizierten Metzgerei 
Gieße. Das berühmte große Kuchenbuffet der Kath. Frauen-
gemeinschaft Brühl verwöhnt Genießer mit köstlichen Kuchen 
und Torten und selbstverständlich gibt`s auch wieder eine reich 
bestückte Tombola mit attraktiven Gewinnen.
Am Montag, den 10. Juli ab 14:30 Uhr geht es dann in die zweite 
Pfarrfest-Runde. Das Kath. Altenwerk lädt zum Nachmittagskaf-
fee ein, wobei die Kinder vom Sonnenschein-Hort und vom 
Kindergarten St. Bernhard mit fröhlichen Auftritten wieder dabei 
sein werden. Danach gibt es einen Auftritt der Tanzgruppe des 
Kath. Altenwerks., bevor ab 18:00 Uhr der Frauensingkreis und 
sicher noch weitere Chöre zu hören sein werden. An beiden Fest-
tagen wird DJ Heinz Tippl in gewohnt beschwingter Weise für 
Stimmung und gute Laune sorgen. Übrigens: Wer beim Pfarrfest 
in irgendeiner Weise – auch stundenweise – mithelfen will, kann 
sich kurzfristig bei Wolfgang Stein unter Tel. 0175/2074695 oder 
pfarrfest-orga @gmx.de melden. 
Beim 2. Helfertreffen am Montag, den 3.07.17 um 19:00 
Uhr im Bastelraum des Kath. Pfarrzentrums Brühl können letz-
te Abstimmungen vorgenommen werden. Gerne werden Salat-  
und Kuchenspenden angenommen. Um die am Vortag entstan-
denen und erfahrungsgemäß beträchtlichen Lücken im Angebot 
des Kuchenbuffets am Montag wieder zu schließen, sind der 
Kath. Frauengemeinschaft weitere Kuchen- und Tortenspenden 
sehr willkommen, die am Montag, den 10. Juli ab 13:00 Uhr 
am Kuchenstand gespendet werden können. Nochmals ergeht 
die herzliche Bitte um weitere Gewinnspenden für die Pfarrfest-
Tombola, deren Erlös wichtigen sozialen Hilfsprojekten zugute-
kommt. An folgenden Terminen können Tombolaspenden per-
sönlich abgegeben werden:
Ort: Brühl, Kath. Pfarrzentrum
Sa. 01.07.17 von 10:00 bis 12:00 Uhr
Mi. 05.07.17 von15:00 bis 17:00 Uhr
Do. 06.07.17 von 17:00 bis 19:00 Uhr
Noch ein wichtiger Hinweis: Der Festplatz an der Brühler Schutz-
engelkirche ist am besten zu Fuß oder per Rad zu erreichen, da 
nur wenige PKW-Parkplätze vorhanden sind!
jo

Kinderzeltlager der Kolpingsfamilie Ketsch 2017
Wiesen, Wald und Lagerfeuer …
Wer einmal Natur pur, Spiele und Spaß, leckeres Essen und Lager-
feuer mit Sternenhimmel und Gitarrespiel erleben möchte, ist 
beim Zeltlager der Kolpingsfamilie Ketsch bestens aufgehoben.
Dieses beliebte Kinder- und Jugendzeltlager in Waldauerbach 
bei Mudau findet statt vom 30.07. – 02.08.17 für Kinder im 
Alter zwischen 8 und 12 Jahren.
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.
Anmeldungen und nähere Information bei Fam. Zeilfelder, Tel. 
06202/64225 immer ab 17.00 Uhr.

Ökumenische Nachrichten

Musikalischer Festgottesdienst zum Lutherjahr 
mit Festpredigt am Sonntag, 02. Juli um 10.30 h
in St. Sebastian Ketsch
Mit herzlicher Einladung veranstaltet die Ökumene Brühl-Ketsch 
einen Festgottesdienst im Rahmen des Lutherjahres 2017. 
Gestaltet wird dieser besondere Gottesdienst durch die beiden 
katholischen Kirchenchöre Brühl und Ketsch, einem Ensemble 
für alte Musik und hochkarätigen Solisten unter der Leitung von 
Jens Hoffmann.
Im Mittelpunkt des Programms steht die Kantate „Er rufet seine 
Schafe mit Namen“ BWV 175 von Johann Sebastian Bach. Diese 
Kantate komponierte Bach ursprünglich für den 3. Pfingsttag, 
den wir heute als solchen nicht mehr kennen. Bemerkenswert ist 
hier die sehr eigene Instrumentierung, die Bach für dieses Werk 
vorsieht, nämlich drei Flöten (Flauto dolce), Gamben, Piccolo 
Violoncello, zwei Trompeten, Solisten (Alt, Tenor; Bass), Chor und 
Basso Continuo.
Neben weiteren Bach-Chorälen werden auch Instrumentalstücke 
weiterer alter Meister in historischer Besetzung dargeboten. Das 
Instrumentalconsort wird von Robert Sagasser geleitet.
Die Festpredigt hält Pfarrer Dr. Joachim Vette, Mannheim.
Die Kollekte dieses Gottesdienstes ist für die Realisierung kirchen-
musikalischer Projekte in der Ökumene Brühl-Ketsch bestimmt.
Hoffmann/MF.

Pfarramt Brühl, Kirchenstr. 1, Telefon: 71232, Fax: 780421
E-Mail: evbruehl@evkirche-bruehl-baden.de
Besuchen Sie unsere Homepage: www.evkirche-bruehl-baden.de

Das Pfarrbüro ist besetzt:
Mo., Di., Mi. 9.00 – 11.30 Uhr; Do. 10.00 – 11.30 Uhr;
Fr. 8.30 – 10.00 Uhr

Evangelische Kirchengemeinde Brühl

Termine mit Pfarrerin Hundhausen-Hübsch (Tel. 9479529) und 
Pfarrer Seel (Tel: 017669135575) nach Vereinbarung.
Sonntag, 02.07.
10:00 Uhr  Gottesdienst mit Taufe im Gemeindezentrum 

(Hundhausen/Grüner Gockel-Team) – Überrei-
chung des EMAS-Zertifikats an die Kirchenge-
meinde durch Kirchenrätin Karen Hinrichs

Montag, 03.07.
19:30 Uhr Kirchenchorprobe im Gemeindezentrum

Dienstag, 04.07.
10:00 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindezentrum
12:30 Uhr  Kirchlicher Pflegedienst Kurpfalz im Gemeinde-

zentrum (bis 14:30 Uhr)
19:00 Uhr  Frauenrunde im Gemeindezentrum: „Der Cranach-

altar in Wittenberg – die neue evang. Lehre im 
Bild“ (Frau M. Mehrer)

19:00 Uhr  Männerkreis im Pfarrhaus: Der Reformator aus 
Pommern: Johannes Bugenhagen (Karl-Heinz 
Bothe)
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Mittwoch, 05.07.
10:00 Uhr  Ökum. Gottesdienst in der Seniorenresidenz Pro 

Seniore (Hundhausen)
10:45 Uhr  Ökum. Gottesdienst im Seniorenzentrum B & O 

(Hundhausen)
14:00 Uhr Altentreff im Gemeindezentrum
16:30 Uhr  Konfirmandenunterricht im Gemeindezentrum - 
 Anmeldungen auch vor Ort möglich -
19:00 Uhr Offene Kirche (bis 19:30 Uhr)
20:00 Uhr InTakt (Chor) im Gemeindezentrum
Donnerstag, 06.07.
16:00 Uhr Café Kontakt im Gemeindezentrum
18:30 Uhr  Nachbarschaftshilfe: Schulung für Mitarbeitende: 

„Aufgefangen im Hilfenetz  – bei Krankheit und 
Pflege“, Referentin: A. Arend-Schulten im evang. 
Gemeindezentrum

Freitag, 07.07.
16:00 Uhr  „Die Kirchenmäuse“ für 4- bis 6-Jährige in der Kir-

chenstr. 5
17:00 Uhr Jungschar für 7- bis 12-Jährige in der Kirchenstr. 5
Sonntag, 09.07.
10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in der Kirche (Seel)

Der Grüne Gockel wird zertifiziert
Es war ein langer und anstrengender Weg für das Umweltteam 
um Pfarrerin Almut Hundhausen-Hübsch. Drei Jahre lang befass-
ten sich die Mitglieder mit Fragen der Bewahrung der Schöpfung 
und ökologischer Verantwortung. Umweltauditor Dr. André Witt-
höft-Mühlmann begleitete mit viel Kompetenz und Erfahrung 
die Erarbeitung der Umweltleitlinien, die Bestandsanalyse und 
die Umwelterklärung.
Am 10. Februar 2017 stand der Grüne Gockel zum ersten Mal auf 
dem Prüfstand: Umweltgutachter Georg Hartmann kam nach 
Brühl, um die Umwelterklärung zu validieren. Das Gockel-Team, 
unterstützt von Hausmeister Reiner Vetter sowie den Kirchenäl-
testen Friedrich Dudaszek, Christa Muellerpoths, Renate Blaser 
und Michael Anselm stellte sich den Fragen des Gutachters. Nach 
Unterzeichnung der Gültigkeitserklärung durch den Gutachter 
konnte die Eintragung in das EMAS (Eco-Management and Audit 
Scheme)-Register für den Grünen Gockel in Brühl und Rohrhof 
erfolgen.

Gottesdienst mit Zertifikatsüberreichung
Es ist geschafft! Der feierliche Höhepunkt nach drei Jahren Arbeit 
bildet nunmehr der Gottesdienst am 2. Juli 2017 im Gemein-
dezentrum. Dabei geht es natürlich  – wie könnte es anders 
sein – um unsere Schöpfung. Am Ende des Gottesdienstes wird 
Oberkirchenrätin Karen Hinrichs dem Grünen Gockel-Team das 
Umweltzertifikat überreichen.
Für das Grüne Gockel-Team wird die Arbeit auch nach der Zer-
tifizierung weitergehen. Die monatlichen Bestandsaufnahmen 
müssen weiterhin erfolgen und die Aufgaben aus der Umwelt-
erklärung sollen angepackt werden. Wenn nach vier Jahren die 
Umwelterklärung und damit auch die Zertifikate Grüner Gockel 
und EMAS ihre Gültigkeit verlieren und zu Re-Validierung anste-
hen, gibt es bestimmt neue Herausforderungen, denen sich das 
Umweltteam stellen wird.

Auf der Suche nach Stille – Angebot der „Offenen Kirche“
anstatt der Mittwochs-Abendandacht –seit dem 21. Juni 2017 
von 19.00 – 19.30 Uhr
Auch während den langen hellen Tagen in der Sommerzeit 
besteht oft das Bedürfnis zur inneren Einkehr und Besinnung. 
Dies soll in Form einer persönlichen Andacht in Brühl für alle 
Menschen ermöglicht werden.
Ab dem 21. Juni mittwochs steht die evangelische Kirche in der 
Kirchenstraße von 19 – 19.30 Uhr für alle offen, die eine individu-
elle Auszeit suchen. Bei leiser meditativer Musik besteht die Mög-
lichkeit, zur Ruhe zu kommen und in der Stille zu beten. Jeder 
kann sein Kommen und Gehen innerhalb dieser 30 Minuten 
selbst gestalten. Eine ehrenamtliche Mitarbeiterin des Abendan-
dacht-Teams wird anwesend sein und anbieten, gegen 19.30 Uhr 
gemeinsam das Vaterunser zu beten.

Vor den Sommerferien wird entschieden, – je nachdem wie das 
Angebot der „offenen Kirche“ bis dahin angenommen wurde  – 
ob es auch während der Sommerferien weiter bestehen wird.
Vor dem Beginn der Sommerferien wird Pfarrer Oliver Seel am 
26. Juli in der Evang. Kirche die Abendandacht mit Abendmahl 
halten. Mit dabei sein wird wieder der Chor „InTakt“, um die 
Andacht musikalisch zu bereichern. Dazu laden Almut Hundhau-
sen-Hübsch und Oliver Seel sehr herzlich ein.
Die Termine können wöchentlich aus der Übersicht in der Brühler 
Rundschau entnommen werden.

 N a c h b a r s c h a f t s h i l f e  
Einrichtung der ev. und kath. Kirchengemeinden Brühl 

Tel.: 78 02 21 
Hockenheimer Straße 3 

Leitungsteam: D. Gaisbauer, E. Lentz, E. Rinderknecht 

Landeskirchliche Gemeinschaft Brühl

Sonntag, 02. Juli
18.30 Uhr  Gottesdienst
 Predigt: Otto Lang
 Thema: Die Freude auf dem Prüfstand
 Im ev. Gemeindezentrum
Sonntag, 09. Juli
18.30 Uhr  Gottesdienst
 Predigt: Otto Lang
 Thema: Versuchung durch die Hintertür
 Im ev. Gemeindezentrum

Parteien

CDU Brühl-Rohrhof

Wolfgang Bosbach MdB am 3. Juli 2017 in Sinsheim 
„Deutschland hat die Wahl – Worauf es jetzt ankommt“
Der Bundestagsabgeordnete Dr. Stephan Harbarth (Wahlkreis 
Rhein-Neckar) und der CDU-Kreisverband Rhein-Neckar freuen 
sich, dass es gelungen ist, mit Wolfgang Bosbach, Mitglied des 
Deutschen Bundestages, einen Innenpolitiker, für eine Diskus-
sionsveranstaltung am Montag, 3. Juli 2017, um 19:30 Uhr im 
AUTO & TECHNIK MUSEUM SINSHEIM (Eberhard-Layher-Straße 1, 
74889 Sinsheim) zu gewinnen.
Wolfgang Bosbach wird rund 45 Minuten zur Inneren Sicherheit 
und zu weiteren aktuellen bundespolitischen Themen sprechen 
und anschließend gemeinsam mit dem Bundestagsabgeordne-
ten. Dr. Stephan Harbarth für Fragen zur Verfügung stehen. Alle 
interessierten Bürgerinnen und Bürger sind zu diesem Diskussi-
onsabend herzlich eingeladen.
Jahreshauptversammlung der CDU Brühl/Rohrhof 
am 18. Juli 2017
Alle CDU-Mitglieder sind herzlich zur CDU-Jahreshauptversamm-
lung eingeladen, die am Dienstag, 18. Juli 2017, um 19:30 Uhr im 
TV-Clubhaus (Wiesenplätz 2, 68782 Brühl) stattfindet. Zu Gast 
ist der Generalsekretär der CDU Baden-Württemberg, Manuel 
Hagel MdL, der die Ehrungen für langjährige Mitgliedschaft 
vornehmen und uns gemeinsam mit unserem Freund Christian 
Mildenberger, der seit März 2017 Landesgeschäftsführer der CDU 
Baden-Württemberg ist, auf die bevorstehende Bundestagswahl 
einstimmen wird.
Eva Gredel
1. Vorsitzende  
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Kulturelles

VERANSTALTUNGSKALENDER 2017 
JULI/AUGUST/SEPTEMBER 

JULI 
Sonntag, 02.07. 11:00 Uhr Garten der Villa Meixner 
Jazz Matinée mit Marion La Marché und der ElVille Blues Band 
Karten zu € 4,00 bei der Sparkasse, Volksbank, Allianzvertretung Zoepke und an der Tageskasse (TK + € 1,00) 
Gewerbeverein Brühl & Rohrhof 
 
Sonntag, 02.07. 15:00 Uhr Herzogenriedpark Mannheim 
Konzert der Brühler Bläserakademie 
Musikverein Brühl 
 
Sonntag, 09.07. 08:00 – 11:00 Uhr Brühler Buhnen 
Königsangeln 
ASV 1965 Brühl e.V. 
 
 

Sonntag, 09.07. 18:00 Uhr Festhalle 
Jahreskonzert der Jugendmusikschule Brühl 
Eintritt frei 
Jugendmusikschule Brühl 
 
Sonntag, 09.07. und  
Montag, 10.07. 

 rund um die Schutzengel - Kirche 

Pfarrfest 
Kath. Kirchengemeinde 
 
Samstag, 15.07.  9:00 – 17:00 Uhr Marion - Dönhoff - Realschule 
50-Jahre Marion-Dönhoff-Realschule 
Schulverband Brühl - Ketsch 
 
Samstag, 15.07. und 
Sonntag, 16.07. 

16:00 – 24:00 Uhr 
11:00 – 22:00 Uhr 

Rohrhof 

17. Sommerfest Rohrhof 
IG Rohrhofer Sommerfest 
 
Freitag, 28.07.  8:00 – 17:00 Uhr 

 
Treffpunkt Messplatz Brühl 

Ferienprogramm 
Siedler- und Eigenheimgemeinschaft Brühl/Rohrhof e.V. 
 
Samstag, 29.07. &  
Sonntag 30.07. 

10:00 – 24:00 Uhr 
10:00 – 22:00 Uhr 

Vereinsgelände Weidweg 2 
Monsterlochbuhnen 

Fischerfest & Ortsmeisterschaft 
ASV 1965 Brühl e.V. 
 
Samstag, 29.07. &  
Sonntag 30.07. 

ab 11:00 Uhr 
11:00 Uhr 

Sportplatz S.V. Rohrhof 

Martin-Hufnagel-Turnier,  
sonntags, anläßl. des Turniers, Mannschaftsvorstellung der 1. + 2. Mannschaft 
Sportverein Rohrhof 1921 e.V. 
 
AUGUST 
Samstag, 26.08.  14:00 – 17:00 Uhr 

 
Pfarrgarten 

Sommerfest für Menschen mit und ohne Behinderung 
Kolpingfamilie Brühl 
 
SEPTEMBER 
Freitag, 01.09.2017 19:00 Uhr Villa Meixner 
Ausstellungseröffnung „Afrika“ 
Förderkreis Dourtenga e.V. bis 17.09.2017 
Gemeinde Brühl 
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VERANSTALTUNGSKALENDER 2017 
JULI/AUGUST/SEPTEMBER 

SEPTEMBER 
Freitag, 01.09. bis 
Montag, 04.09. 

Eröffnung, Freitag 20:00 Uhr Messplatz Rohrhof 

66. Fischerfest des ASV Rohrhof 
ASV 1946 Rohrhof e.V. 
 
Sonntag, 03.09. 10:00 – 14:00 Uhr Messplatz Rohrhof 
Seniorenbewirtung Fischerfest Rohrhof 
Gemeinde Brühl 
 
Sonntag, 03.09. 08:00 – 11:00 Uhr Brühler Buhnen 
Gedächtnisangeln 
ASV 1965 Brühl e.V. 
 
Mittwoch, 13.09. 14:30 Uhr Kath. Kirche/Pfarrzentrum 
Eröffnungsgottesdienst mit anschl. Kaffeetrinken im Pfarrzentrum 
Kath. Altenwerk Brühl/Rohrhof 
 
Donnerstag, 14.09.   
Herbstwanderung in die Pfalz (Anmeldung bei Gabi Jordan Tel. 75988) 
Kath. Frauengemeinschaft Brühl  
 
Freitag, 15.09. 19:00 Uhr Rathausgalerie 
Ausstellungseröffnung „Senioren machen Kunst“  
Arbeiten von Bewohnern des B&O Seniorenzentrums Brühl bis Januar 2018 
Gemeinde Brühl 
 
Samstag, 16.09 und 
Sonntag, 17.09. 

14:00-18:00 Uhr 
11:00-18:00 Uhr 

Villa Meixner 

Afrikatage 
Förderkreis Dourtenga e.V.  
 
Montag, 18.09. 16:00 Uhr Pfarrgarten 
Pfälzer Abend 
Kolpingfamilie Brühl 

 
Freitag, 22.09. 15:00 Uhr Festhalle 
7. Herbstfest für Altersjubilare Brühl 
Gemeinde Brühl 
 
Samstag, 23.09. 20:00 Uhr Festhalle 
Theater Hemshofschachtel 
Eintritt: € 17,00 - € 22,00 (AK + € 3,00) - Einzelplatznummerierung - bei Onlinekauf fallen Servicegebühren an  
Gemeinde Brühl 
 
Sonntag, 24.09. 10:00 Uhr Ev. Gemeindezentrum 
Gottesdienst & Gemeindefest 
ev. Kirchengemeinde 
 
Samstag, 30.09. bis 
Montag, 02.10. 

 Messplatz, Fr.–Ebert-Str. 

33. Brühler Straßenkerwe 
Gemeinde Brühl & FA Krusig 

 

Donnerstag, 21.09. 20:00 Uhr Villa Meixner 
„Das Jahr ist ein Gedicht“ Martin Seidler & Volker Höh 
Eintritt: € 20,00 (AK + € 2,00) - Einzelplatznummerierung - bei Onlinekauf fallen Servicegebühren an  
Gemeinde Brühl 
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Donnerstag, 21. September 2017 
Martin Seidler & Volker Höh 

Das Jahr ist ein Gedicht 
Villa Meixner Brühl 

Eintritt: € 20,- (AK + € 2,-) 

 
 
 
 

 

Samstag, 23. September 2017 
Theater Hemshofschachtel 

Adelheid und Ihre Kurschatten 
Festhalle Brühl  

Eintritt: € 16,- bis € 22,-  (AK + € 3,-) 
 
 
 
 
 

 

Donnerstag, 19. Oktober 2017 
Patrizia Moresco 

Die HÖLLE des positiven Denkens 
Festhalle Brühl 

Eintritt: € 22,- bis € 25,- (AK + € 3,-) 
 

06202- 2003-0 oder https://bruehl-baden.reservix.de 
EINZELPLATZNUMMERIERUNG - Bei Onlinebuchungen fallen Vorverkaufsgebühren an! 

 

Ausstellungen 
 

Villa Meixner  
bis 23. Juli 2017  

RALPH GELBERT 
 

LES PARADIS ARTIFCIELS 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Öffnungszeiten 

 

Sa. 14:30 – 17:30 Uhr 
So. & feiertags 14:00 – 17:30 Uhr 

Rathausgalerie 
bis 01. September 2017  

Marina Leder 
 

„Eisige Welten“ 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 

Öffnungszeiten 
 

Mo. – Fr. 08:30 – 12:00 Uhr 
Di. & Do. 15:00 – 17:30 Uhr 
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SPD Ortsverein Brühl-Rohrhof

Vereinbarkeit Familie und Beruf am 7. Juli in Ketsch
Die Ortsvereine der SPD aus Ketsch und Brühl laden alle Inte-
ressierten in den Ferdinand-Schmid-Saal in Ketsch zu einer 
Podiumsdiskussion ein. Als Gäste können die Ortsvereine die 
Bundestagskandidatin der SPD, Nezaket Yildirm, den SPD-Land-
tagsabgeordnete Daniel Born sowie Stefan Lenz, Geschäftsführer 
Postillion e.V, der auch Gemeinderat in Wilhelmsfeld ist, auf dem 
Podium begrüßen.
Die SPD-Vorsitzenden von Ketsch und Brühl, Jens Rebmann, 
Hendrik Sessler und Selcuk Gök laden auch alle Brühler Bürger 
ein, auf

Freitag, 7. Juli, Ferdinand Schmid Saal, 
Goethestraße 22, 68775 Ketsch

Einlass ab 18 Uhr, Veranstaltungsbeginn: ca. 18:45 Uhr, 
der Eintritt ist frei.

Welche Fragestellungen gibt es, wie sehen die konkreten Proble-
me der Bürger und Bürgerinnen bei diesem Thema aus?
Nezaket Yildirm, Daniel Born und Stefan Lenz, werden die Proble-
matik aus verschiedensten Perspektiven beleuchten und mit den 
Besuchern ins Gespräch kommen. Die Ortsvereine der SPD aus 
Ketsch und Brühl freuen sich auf rege Teilnahme und anregende, 
interessante Diskussionen.

Freie Wähler Brühl-Rohrhof e.V.

Vorstandsitzung
Die nächste Vorstandsitzung der Freien Wähler findet am Diens-
tag, 04. Juli 2017 um 20.00 Uhr im TV-Clubhaus Brühl, Wiesen-
plätz statt.
U. Calero

Vereine

Jahrgänge

Jahrgang 1947/48
Die Jahrgangsangehörigen von Brühl und Rohrhof treffen sich 
am 11. Juli um 18.00 Uhr zum Grillabend.
Weitere Informationen und Anmeldung bei Kuno Diez Tel. 609339 
oder kuno.diez@web.de

Jahrgang 1939
Wir treffen uns am kommenden Dienstag, den 04. Juli 2017, um 
14.30 Uhr  im TV-Clubhaus Brühl, Wiesenplätz 2 zu einem gemüt-
lichen Beisammensein.

Frauenselbsthilfe nach Krebs

Gruppe Brühl-Schwetzingen 
trifft sich am Montag, 03.07.17 um 15.00 Uhr zum Gesprächskreis 
mit Geburtstagsfeier im Gruppenraum in Brühl.
Kontakt: Gardy Cerff, Tel. 139955 und
Viola Romeis, Tel. 0172 – 66 03 351

Freiwillige Feuerwehr Brühl

Die Alters & Reservemannschaft hat am Montag, 3. Juli um 19.00 
Uhe ihre nächste Zusammenkunft.

Gewerbeverein Brühl & Rohrhof

Haben Sie am Sonntagmittag schon etwas vor?
Haben Sie Lust auf richtig gute Musik? Und keine Lust auf 
Kochen? Dann kommen Sie doch einfach um 11.00 Uhr zur Jazz-
Matinee in den schönen Garten der Villa Meixner!
Im Vorverkauf können Sie Karten bei der Allianzvertretung Zoep-
ke in der Bahnhofstraße 9, in der Rohrhof-Apotheke und in den 
Filialen der Sparkasse Heidelberg in Brühl und Rohrhof bekom-
men. Für spontan Entschlossene gibt es noch Karten an der 
Tageskasse.
Und was erwartet Sie unter den schönen schattenspendenden 
Linden? – Blues und Blues-Swing vom Feinsten. Absolute Spezi-
alisten auf diesem Gebiet sind Marion La Marché und ihre ElVille 
Blues Band. Im letzten Jahr kamen Marion und ihre Jungs so gut 
beim Publikum an, dass sie quasi sofort am Ende des Konzert für 
dieses Jahr erneut verpflichtet wurden.
Die landläufige Meinung über Blues beinhaltet ja leider allzu 
oft Bemerkungen wie „Ach ja, Blues, das ist eigentlich nicht so 
meine Musik ...”. Wer einmal Marion La Marché und der ElVille 
Blues Band zuhören durfte, revidiert diese Aussage sofort. Blues 
ist nicht nur dümpelnder sechsachtel Groove im langweiligen 
12-Takte-Schema, nein, Blues darf auch rockig-erdig, funky-frech 
und gekoppelt mit unzähligen anderen musikalischen Einflüssen 
daherkommen. 
Und auch zum Swing ist es nicht weit. Genau das lässt die Band 
ihre Zuhörer erleben. Blues muss immer wieder neu klingen, er 
ist die Wurzel vieler musikalischer Sprachen. Kombiniert mit der 
Ausnahmestimme von Marion La Marché ist ein außergewöhnli-
ches Musikerlebnis garantiert. Gitarrist Tom Schaffert, Drummer 
Sam Sommer, Michael „Bo” Batzler am Bass sowie Hammond-
Keyboarder und Pianist Tom Karb waren schon einige Jahre als 
Bluesformation unterwegs, als Marion La Marché 2011 zur Trup-
pe dazustieß. 
Am 2. Juli werden die fünf außerdem wieder von Michael „Stoney” 
Steiner am Saxophon unterstützt. Auf diesen Sound darf man 
sich freuen! Wer letztes Jahr dabei war, weiß das schon, die ande-
ren sind herzlich eingeladen, ihr Herz für den Blues zu entdecken. 
Die Jazzmatinee ist eine ganz hervorragende Möglichkeit dafür!
„No Fake, no Lie” heißt übrigens das erste gemeinsame Album 
der ElVille Blues Band mit Marion La Marché und das darf man 
als klare Ansage nehmen. 
Sie schaffen es, die Zuhörer mit ihrer unverwechselbaren Klang-
art in alle erdenklichen emotionalen Lebenslagen zu befördern: 
von samtweich sanft über unerhört druckvoll zum erdigen Blues-
Style – lassen Sie sich begeistern, genießen Sie den Blues in allen 
seinen Facetten am 2. Juli unter den schönen alten Linden im 
Garten der Villa Meixner!
Die Jazzmatinee wäre allerdings unvollständig, gäbe es neben 
den musikalischen nicht auch kulinarische Genüsse. Von herzhaft 
bis süß wird alles vertreten sein und Durst muss auch niemand 
leiden, dafür sorgen schon die fleißigen ehrenamtlichen Helfer 
des Gewerbevereins. 
In diesem Jahr übrigens erstmals dabei: knackig frischer Som-
mersalat mit Vinaigrette, Putenwürfeln und frischem Baguette 
– außerdem natürlich die Klassiker zünftiges Weißwurstfrühstück 
sowie Bratwurst & Co. Und auch leckere selbstgebackene Kuchen 
und Kaffee werden nicht fehlen. Lassen Sie sich überraschen und 
genießen Sie mit allen Sinnen!
Die Jazzmatinee wird – aus Rücksicht auf die sonntäglichen 
Gottesdienste – wieder um 11.00 Uhr beginnen (Einlass ab 10.30 
Uhr).

Gründe genug also: 
Jazzmatinee im Garten der Villa Meixner 
am Sonntag, den 2.7.2017, 11.00 bis 14.00 Uhr. 
Eintritt: EUR 5,00
Bis Sonntag dann!
bh
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Deutsches Rotes Kreuz Ortsverein Brühl

Eine Blutspende kann Leben retten 
Ohne Transfusionen aus Spenderblut ist Hilfe oft nicht 
möglich
Blutspender wissen es schon längst: Eine Spende kann Leben 
retten. Viele Therapien sind ohne Spenderblut nicht möglich und 
künstliche Alternativen gibt es nicht. Daher müssen tagtäglich 
genügend frische Blutspenden für die Patienten vorhanden sein. 
Der DRK-Blutspendedienst lädt deshalb zur Blutspendeaktion 
ein am
Montag, dem 03.07.2017
von 15:00 Uhr bis 19:00 Uhr
DRK-Ortsverein, Mannheimer Landstraße 13
68782 Brühl

SCHENKE LEBEN, SPENDE BLUT!
Blutempfänger wie Tomek Kaczmarek, der noch vor seinem 30. 
Geburtstag bei einer Herz-OP auf mehr als 30 Blutkonserven 
angewiesen war, um zu überleben, machen deutlich, warum es 
wichtig ist zur Blutspende zu gehen  – und zwar auch für Men-
schen, die dies bisher noch nicht getan haben. Daher freut sich 
der DRK-Blutspendedienst besonders auch in den Sommermo-
naten über Erstspender.
Jede Spende zählt. Blut spenden kann jeder Gesunde von 18 bis 
zum 73. Geburtstag. Erstspender dürfen jedoch nicht älter als 
64 Jahre sein. Damit die Blutspende gut vertragen wird, erfolgt 
vor der Entnahme eine ärztliche Untersuchung. Die eigentliche 
Blutspende dauert nur wenige Minuten. Mit Anmeldung, Unter-
suchung und anschließendem Imbiss sollten Spender eine gute 
Stunde Zeit einplanen. Eine Stunde, die ein ganzes Leben retten 
kann. Bitte zur Blutspende den Personalausweis mitbringen.
WIr freuen uns auf Euch!
Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Brühl
ME

Verein für Heimat- und Brauchtumspflege
Brühl/Rohrhof e.V.

Morgen wieder Öffnung des Heimatmuseums
Das Heimatmuseum im Haus Kirchenstraße 2 öffnet auch mor-
gen, am Samstag, dem 1. Juli 2017, wieder zwischen 15.00 und 
17.00 Uhr seine Pforten. Der Eintritt ist wie immer frei. Das Team 
des Heimatvereins freut sich auf Ihren Besuch und steht gern für 
Fragen zur Verfügung.
Schö.

Die Rohrhofer Göggel e.V.

WIR 
SUCHEN 

DICH!

Schnupperer-- und Probetraining immerSchnuppeer uuuuund Probetraining immer
montags + mittwochs ab 18:00 Uhr

S p o r t h a l l e  S c h u l s t r . ,  6 8 7 8 2  B r ü h l  R o h r h o f  – I n f o  u n t e r  0 1 7 1 - 5 3 4 1 5 5 4

S h d P b t i i i

Du bist sportlich, liebst Musik und tanzen ist Deine Leidenschaft? Du bist gerne 
mit Freunden aktiv? Dann bist du bei uns genau richtig! Wir suchen für unsere 
Garde- und Showtänze Tänzerinnen und Tänzer ab 6 oder 12 Jahren. Bei uns
steht Spaß und Fitness im Team an erster Stelle. Vorkenntnisse brauchst du 

keine, trau‘ DICH und schau‘ einfach bei uns vorbei! Wir freuen uns auf DICH!

Aktivenversammlung der Rohrhöfer Göggel
Die nächste Aktivenversammlung findet am Donnerstag, den 
06.07.2017 um 20.00 Uhr im Vereinslokal Hotel Brühler-Hof statt.
Themen ist u.a das Sommerfest in Rohrhof. Alle Aktive, Damen-, 
Herrenelferäte sowie der Zunft werden gebeten an der Versamm-
lung teilzunehmen.

Brühler Bläserakademie

Buffalo‘s Country-Club Brühl e.V. 

Die Buffalo`s ziehen umher
Der vergangene Clubabend fand wieder auf der Ranch statt, das 
Wetter war so schön dass man bis in den späten Abend draußen 
sitzen konnte. Am Sonntag hatte sich eine Hand voll Buffalo`s auf 
der Maulbeerinsel bei den Osage verlaufen, worüber sich diese 
sehr gefreut hatten. Nach ein paar schönen Stunden ging man 
wieder seines Weges.
Der nächste Buffalo Trail geht nach Dossenheim zur Lakota Trai-
ding Post, die bei uns am Open Air nach einem kleinen Auftritt 
am 8.07. zwischen 12–14 Uhr an ihrem Tag der offenen Tür, 
anfragten. Ich hoffe doch dass wir diesem Wunsch nachkommen 
können. Dafür benötigen wir noch ein paar Tänzer, meldet euch 
bei Regina, Moni oder tragt euch in die Liste (Saloon) ein. Das 
sollten wir doch hinbekommen, wie es die Buffalo`s immer tun.
Am Sonntag ist dann das alljährliche Pfarrfest in Brühl um 18 
Uhr der Auftritt mit den Buffallo`s Linedancern, aber das ist ja 
Standard.
Der nächste Clubabend ist am Freitag, den 30.06.2017 ab 19 
Uhr, dieser kreuzt sich auf der Ranch mit einer Veranstaltung der 
Gemeinde Brühl.
Line-Dance Training ist am Montag keines da der Trainings-Raum 
für Eigenbedarf benötigt wird.
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Termine und Events:
Infos hierzu im Forum der Buffalos unter http://www.buffalos-
bruehl.de.
Bitte informiert euch um immer auf dem neuesten Stand zu sein.
Keep it country and so long
Schriftführer Buffalo`s

Square Dance Club Nawiegehtdas.de

5. Donnerstag bei den Nawiegehtdas
Am 29.06.2017 hatten wir wieder einen 5. Donnerstag. Da dies 
nur 4 x im Jahr stattfindet, laden wir uns immer Gastcaller ein. 
Diesmal war Mareike Sorge von den Spargel Spinners aus Plank-
stadt bei uns. Wir konnten viel Gäste aus den umliegenden Clubs 
begrüßen. Zusammen mit Georg Seitleben und Rolf Krayer, bei-
des Clubcaller der nawiegehtdas.de, war es ein toller Abend.
Nächster Square Dance-Clubabend ist am 06.07.2017 wie 
gewohnt im Event House Weber, Luftschiffring 6, 68782 Brühl 
von 19:30 Uhr – 22:00 Uhr.
Die Cloggingabteilung hat am Sonntag frei. Am ersten Sonntag 
im Monat wird nicht getanzt. Der nächste Tanzabend findet am 
Sonntag, den 09.07.2017 im DRK-Heim, Mannheimer Landstraße 
13, 68782 Brühl statt. Getanzt wird von 17:30 Uhr – 20:30 Uhr.
Weitere Informationen sowie die aktuellen Termine erhalten Sie 
auf unserer Homepage unter www.nawiegehtdas.de oder auch 
bei Karin und Rolf Krayer, Tel. 06202/77750 (AB).
RKy

Kegelverein 1974 Brühl e.V.

Deutsche Meisterschaft Aktive
Am Wochenende fanden in Wiesbaden die Deutschen Meister-
schaften der Aktiven statt. Für den KV Brühl durfte der Daniel 
Zirnstein antreten. Die Ergebnisse waren im Allgemeinen nicht 
ganz so hoch. Deshalb waren auch einige Überraschungen dabei. 
Unser Zirne erreichte leider nicht den Startplatz für Sonntag. 
Dazu fehlten ganze 5 Kegel. Mit 941 Kegel landete der Zirne auf 
Platz 16. Der Badische Meister Daniel Aubelj von KV Eppelheim 
landete auf Platz 19 mit 928 Kegel. 
Ebenso ausgeschieden ist auch der Titelverteidiger der Deut-
schen Meisterschaft Tobias Lacher mit 945 Kegel auf Platz 14. 
Dennoch war es wieder etwas ganz Schönes, dass ein Kegler 
vom KV Brühl, es mal wieder auf eine Deutsche Meisterschaft 
geschafft hat. Der KV Brühl gratuliert Dir Zirne zu Deinem großen 
Erfolg nicht nur in dieser Runde, sondern für die ganzen Erfolge 
die Du in deiner Kegelkarriere bisher hattest. Auf den Zirne ein 
dreifach kräftiges Gut Holz, Gut Holz, Gut Holz.
HL

Wassersportverein Brühl 1933 e.V.

WSV Brühl 1933 e.V. erhält 20.000-Euro-Spende
Der Wassersportverein Brühl 1933 e.V. lebt und liebt Kanusport 
und bietet Kindern, Erwachsenen und Senioren Bewegung auf 
dem Wasser an. Für sein generationenübergreifendes Angebot 
wurde der Verein nun von der Dietmar Hopp Stiftung im Rahmen 
der Aktion Sportvereint mit 20.000 Euro ausgezeichnet. Die Akti-
on Sportvereint wirbt für mehr Bewegung unter Seniorinnen und 
Senioren und fördert generationsübergreifende Initiativen. Dazu 
spendet die Dietmar Hopp Stiftung je 20.000 Euro an 20 Sport-
vereine aus der Metropolregion Rhein-Neckar. Der WSV Brühl 
1933 e.V. bewarb sich erfolgreich bei der Aktion um eine Spende. 
Sie wurde am Sonntag, den 25. Juni 2017 auf dem am Rhein gele-
genen Vereinsgelände in Brühl während des jährlichen stattfin-
denden Sommerfestes symbolisch übergeben. Der Vereinsvor-
stand, zahlreiche Vereinsmitglieder, Gäste sowie Sportreferent 
Henrik Westerberg von der Dietmar Hopp Stiftung waren bei der 
Feierstunde anwesend. Mit der Spende wird eine neue Bootshe

 
 Foto: WSV

beanlage angeschafft werden. Die zu überwindende Treppe zum 
Wasser schränkte die Mobilität der Senioren stark ein. Mit der 
Neuanschaffung wird der uneingeschränkte Zugang zum Was-
ser für die Generationen möglich. „Der familiäre Zusammenhalt 
und das gemeinsame Sporttreiben sind uns in unserem Verein 
sehr wichtig“, so Vereinsvorstand Heinz Spieß. „Wir freuen uns 
sehr über die Unterstützung und ich danke allen Beteiligten, die 
mit enormem Einsatz die Bewerbung erfolgreich vorangetrieben 
haben. Die Spende zeigt auch, dass sich unser vielfältiges sozia-
les Engagement in der Gemeinde in jeder Hinsicht lohnt.“ Henrik 
Westerberg war von der herzlichen Vereinsatmosphäre begeis-
tert: „Der Kanusport ist eine beliebte Freizeitbeschäftigung auf 
dem Wasser in jedem Alter. Hier beim WSV zeigt sich, wie die 
Freude an Bewegung mit dem Entdecken von Natur, Landschaft 
und Tierwelt Gemeinsamkeiten zwischen Jung und Alt schafft. 
Wir gratulieren den Verantwortlichen zu der überzeugenden und 
generationsübergreifenden Vereinsarbeit!“

Über den WSV Brühl 1933 e.V. und seine besondere Arbeit:
Der WSV Brühl 1933 e.V. hat ca. 220 Mitglieder, von denen 55 % 
60 Jahre und älter sind. Hier können Wassersportler Einer- und 
Zweier-Kajaks, Canadier, Großcanadier für bis zu 7 Personen und 
seit kurzem auch Stand-Up-Paddelboards (SUPs) fahren. Pad-
deln ist sowohl eine Gruppen- als auch eine Individualsportart. 
Der besondere Vorteil des Paddelsports ist, dass er von Kindern 
und Erwachsenen bis ins hohe Alter, vor allem auch gemein-
sam, betrieben werden kann. Der WSV Brühl 1933 e.V. bietet 
mehrtägige Vereinsfahrten an. Außerdem paddeln Jung und 
Alt gemeinsam auf der Heimstrecke von Rhein und Altrhein. Im 
Vordergrund steht Spaß an der Bewegung. Selbstverständlich 
hilft man sich gegenseitig beim Ein- und Aussteigen. Gerade 
die Senioren benötigen dabei oft Unterstützung. Wenn diese 
mal alleine unterwegs sind kann dies ein großes Hindernis sein. 
Um den Senioren weiterhin den Zugang zum Wasser und damit 
zu ihrem Sport zu ermöglichen, soll die neue Bootshebeanlage 
angeschafft werden. Bisher müssen die meist recht schweren 
Boote jeweils über eine Treppe zum Wasser getragen werden. 
Dort angekommen, fällt das Einsteigen schwer, wenn gerade 
keine Hilfe zur Seite steht. Mit der Bootshebeanlage soll das Boot 
künftig einfach von Jung und Alt zu Wasser gelassen werden 
können. Das Tragen des Bootes die Treppe hinunter und das 
Einsteigen direkt auf dem Wasser wäre dann nicht mehr erfor-
derlich. Mit der Beantragung der Baugenehmigung beginnt das 
Projekt in den nächsten Wochen. Mit der Fertigstellung wird im 
kommenden Jahr gerechnet.

Sommerfest:
Die angenehmen Temperaturen am letzten Wochenende führ-
ten an beiden Tagen zahlreiche Besucher zum Sommerfest am 
Bootshaus. Nicht zuletzt auch wegen des gut besuchten ökome-
nischen Feldgottesdienstes am Sonntag füllten sich die Tische 
und Bänke am Sonntag recht schnell. Die Auswahl an Speisen 
und Getränken wurde gut angenommen. Auch die neue Paddler-
Currywurst, die eigens von einem Vereinsmitglied für den WSV 
kreiert wurde, fand reges Interesse. Die schöne Aussicht und die 
schattigen Plätze luden zum längeren Verweilen ein.
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Turnverein Brühl 1912 e.V.

Abteilung Handball
Handballcamp startet am 30. Juli 
Jetzt anmelden und die letzten Plätze sichern
In der Zeit vom 30. Juli bis zum 4. August (täglich von 10.00 bis 
16.00 Uhr) findet das traditionelle Handballcamp des TV Brühl 
auf der Anlage des TVB, für Kinder von 6 – 12 Jahren, statt.
Was macht das Camp so interessant? Weil immer was „los“ ist und 
nie Langeweile aufkommt. 
Da gibt es u.a.: Handballunterricht und weitere sportliche Aktivi-
täten, jeden Tag ein tolles Mittagessen, einen Tagesausflug und 
gebastelt wird auch noch.
Was kostet das Ganze?
€ 55,– für Clubmitglieder und
€ 65,– für Nichtmitglieder.
Es sind noch einige wenige Restplätze frei. Neugierig geworden?
Dann sofort anmelden entweder bei Jugendleiterin Lisa Bühn 
(Tel. 0176 6131 3330) oder bei Jugendleiter Norbert Siebenlist, 
Tel. 72007.
ako

Nordic Walking
Nordic Walking-Einsteigerkurs in den Sommerferien!
Auch in den Ferien etwas für die Gesundheit tun.
Dafür gibt es beim TV Brühl den Einsteigerkurs in den Sommer-
ferien.
Inhalte der Kursstunden sind u.a. Aufwärmübungen, Erlernen der 
richtigen Technik und Dehnübungen.
Immer donnerstags ab 10. August um 19.00 Uhr
Anmeldung und Auskunft unter
Tel: 06202-72212
C. Weymann Nordic Walking-Trainer

Abteilung Boule
Internationales Turnier in Gent
Letzte Woche trafen sich in Gent die Betriebssportgruppen aus 
ganz Europa, um in unterschiedlichen Disziplinen den Meister 
zu küren.
Mit am Start unser TV-Mitglied Adriaan de Kruijff, der zusammen 
mit seinem Partner für einen großen Mannheimer Pharmakon-
zern im Petanque antrat.
Die 4 Vorrundenspiele wurden mit Leichtigkeit (13:4 / 13:1 / 13:0 
/ 13:2) gewonnen. Platz 7 bei 136 Mannschaften.
Das Achtelfinale gestaltete sich anfangs etwas problematisch. 
Nach einem 0:3-Rückstand berappelten sich beide und gewan-
nen das Spiel mit 13:4.
Das Viertelfinale, welches am Samstag ausgetragen wurde, lag 
dann unter keinem guten Stern. Nach einer schlechten Vorstel-
lung verloren sie mit 4:13.
Jedoch sind wir zu Recht Stolz auf Adriaan und seinen Partner, 
der nach einem 9. Platz vor 4 Jahren und einem 3. Platz vor 2 
Jahren, jetzt zwar keine Medaille mitbringt, sich aber über den 
Platz 5 ebenso freuen kann.
(sk)

Abteilung Volleyball

9. Beachvolleyball
Ortsmeisterschaft

Brühl

9. Beachvolleyball
Ortsmeisterschaft

Brühl
Dieses Jahr findet wieder unser Jedermann/frau-Turnier im Beachvolleyball statt.

Gespielt wird in 4er Teams, wobei es egal ist, wie sich die Teams zusammensetzen:
2 Damen/2 Herren, 1 Dame/3 Herren, 4 Damen, 4 Herren usw.

Voraussetzung für die Teilnahme ist, dass die Spieler keinen Spielerpass besitzen und nicht aktiv an
einer Volleyballrunde teilnehmen.

TV Brühl, Abteilung Volleyball

Termin: Samstag, 08. Juli 2017

Beginn: 10.00 Uhr, der Platz ist geöffnet ab 9.30 Uhr

Ort: Beachplatz des TV Brühl, Wiesenplätz 2

Spielmodus: Ein Team besteht aus 4 Personen. Alle Plätze werden ausgespielt, keine
Mannschaft scheidet vorher aus.

Spielberechtigt: Mannschaften aus Brühler Vereinen oder sonstigen Brühler Gruppierungen.

Teilnehmer: 16 Teams
Über die Teilnahme entscheidet die Reihenfolge der Anmeldungen.

Startgeld: 10 Euro + 20 Euro Kaution
Bitte das Startgeld vorab auf das Konto-Nr. 21063282 bei der Sparkasse Heidelberg
(BLZ 672 500 20) überweisen. Kontoinhaber: TV Brühl.
Die Kaution wird am Turniertag wieder ausbezahlt.

Meldungen an: Per Telefon 780618 (Jutta Krenzlin)
per Mail turnieranmeldung@sg-bretsch.de
oder Online www.sg-bretsch.de

TV Brühl, Abteilung Volleyball

 

Sportverein Rohrhof 1921 e.V.

Fußball
Vorankündigung:
Am Samstag, 29. Juli 2017 findet beim SV Rohrhof das Martin-
Hufnagel-Turnier statt. Vorstellung der 1. und 2. Mannschaft ist 
am Sonntag, 30. Juli 2017 um 11.00 Uhr.
Die Bevölkerung ist dazu herzlich eingeladen.
schw

Tennisclub Brühl 1965 e.V.

„Kugelblitze“ Brühl gegen „Fleißige Lieschen“ 
Viernheim 3:7 Sätze (34 : 50 Spiele)
„In diesem Jahr war einfach der Wurm drin ...“
Auch bei ihrem letzten Heimspiel konnten die Kugelblitze keinen 
Sieg erringen. Bei den bisherigen fünf Begegnungen waren die 
Viernheimer Damen immerhin bei vier Spielen erfolgreich; die 
Brühlerinnen siegten nur einmal.
Auch bei diesem Turnier spielte die Brühler Mannschaft wieder 
ersatzgeschwächt und trat zusätzlich nur mit 4 Spielerinnen 
an; allerdings kam die gegnerische Mannschaft auch nur mit 4 
Spielerinnen, sodass der Ausgleich wieder hergestellt war. Keine 
Mannschaft hatte einen Vorteil.
Obgleich die Kugelblitze alles gaben und trotz der steigenden 
Temperaturen um jeden Punkt kämpften, waren die Fleißigen 
Lieschen routinierter und gewannen schließlich verdient.
Als die Hitze immer größer wurde und auch der leichte Wind vom 
Rheinauer See nicht mehr kühlte, wurde auf die beiden letzten 
Sätze verzichtet – Gesundheit geht vor! Für jede Mannschaft 
wurde ein gewonnener Satz notiert.

IHRE BILDER FÜR
ARTIKELSTAR

IHRE BILDER FÜR
ARTIKELSTAR

∙   Setzen Sie auf höchste Qualität, Sie werden es 
kaum scha� en die derzeitigen Speicherkapazitäten 
der immer günstiger werdenden Speicherkarten 
vollständig auszunutzen.

Setzen Sie auf höchste Qualität, Sie werden es 

GRUNDFUNKTIONEN
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Für Brühl gewannen
Carla Geigges/Hilde Theiner 6:3, 
Halina Malinowski/C. Geigges 7:5
Nach den anstrengenden Spielen saßen alle Teilnehmerinnen 
gemütlich auf der schattigen Terrasse des Clubhauses und ließen 
sich gemeinsam das leckere italienische Essen schmecken. Ein 
Dank an Natale und sein Team!
Und wenn die Gäste dann am Ende die nette Atmosphäre und 
unsere Gastfreundschaft loben und dass ihnen dieser Tag beson-
ders gut gefallen hat und sie gar keine Lust haben, wieder nach 
Hause zu fahren – so ist das doch ein tröstliches Ende der diesjäh-
rigen Damen-Doppel-Spaß-Runde.
dob

Dienstag, 20.6.2017
2. Bezirksliga
Herren 70 
TSG Eppelheimer TC/TC 65 Brühl 2 – TC Ketsch 5:1
Nach den Einzeln stand es 3:1. Es siegten Uwe von Aschwege 6:4, 
6:0, Hans Leschinger 6:3, 6:2 und Wolf-Dietrich Neugebauer 2:6, 
6:2, 1:0 (10:7). Adolf Bünzli verlor im Match-Tiebreak 6:2, 4:6, 0:1 
(8:10). Im Doppel siegten Uwe von Aschwege/Wolf-Dietrich Neu-
gebauer 6:3, 6:2 und Adolf Bünzli/Herbert Frey 7:6, 6:3.

Mittwoch, 21.6.2017
1. Bezirksliga
Damen 60 
TSG TC 65 Brühl/TC Oftersheim  – TC Schriesheim  5:1
Nach den Einzeln stand es bereits 4:0. Es siegten Carla Geigges 
6:0, 6:1, Christel Oszcipok 6:4, 6:2, GabiLutz 6:0, 6:1 und Ute 
Müller-Wolfangel 6:1, 6:0. Im Doppel siegten Carla Geigges/Gabi 
Lutz 6:0, 6:2.

Freitag, 23.6.2017
1. Bezirksliga
Herren 60 – Eppelheimer TC  5:4
Nach den Einzeln stand es 3:3. Es siegten Zibi Wroblewski 6:1, 6:1, 
Rudi Schneider 6:2, 6:2 und Michael Vetterolf 6:0, 6:1.
Im Doppel siegten Zibi Wroblewski/Bubu Malinowski 6:3, 6:1 und 
Michael Vetterolf/ Rudi Schneider 6:3, 6:4.

Samstag, 24.6.2017
Oberliga
Damen 50 – TSG TSV Rintheim/MTV Karlsruhe  5:4
Nach den Einzeln stand es 3:3. Es siegten Jutta Doll 7:6, 7:5, Traudl 
Anselmann 6:4, 7:6 und Gabi Lutz /.6, 3:6, 1:0 (10:7).
Im Doppel holten Jutta Doll/Sabine Plasczyk 4:6, 6:4, 1:0 (10:5) 
und Carla Geigges/ Elke Jung 2:6, 6:1, 1:0 (11:9) weitere Punkte 
für Brühl.

2. Bezirksklasse
Herren 40 – TK GW Mannheim  8:1
Nach den Einzeln stand es 5:1. Es siegten Thomas von Aschwege 
6:2, 6:2, Klaus Braune 6:3, 6:4, Eckart Höfer 6:1, 6:1, Sebastian Stat-
nik 6:0, 6:0 und Markus Richter 6:0, 6:0.
Im Doppel punkteten Thomas von Aschwege/Eckart Höfer 7:5, 
6:3, Thomas Keller/Sebastian Statnik 6:1, 7:6 und Klasu Braune/
Markus Richter 6:2, 6:2.

1. Bezirksklasse
Herren 50 – TC Waibstadt  1:8
Ralf Wickenhäuser/Theo Doll siegten (ohne Spiel).

Sonntag, 25.6.2017
1. Kreisliga
Herren – TC Ladenburg 2  5:4
Nach den Einzeln stand es 3:3. Es siegten Stefan Böhm 6:1, 6:0, 
Dirk Hinkel 7:6, 6:0 und Robert Bodnar 6:3, 4:6, 1:0 (10:7). Roland 
Zimmermann verlor im Match-Tiebreak 4:6, 6:4, 0:1 (5:10).
Im Doppel punkteten Stefan Böhm/Dirk Hinkel 6:2, 2:6, 1:0 (10:8) 
und Toni Postleb/Robert Bodnar 6:4, 4:1.

Montag, 26.06.2017
Oberliga 
Damen 50 – SSC Karlsruhe  5:4
Nach den Einzeln stand es 4:2. Es siegten Carla Geigges 4:6, 7:6, 
1:0 (10:7), Petra Grabler (o. Sp.), Sabine Plasczyk 6:1, 6:2 und Gabi 
Lutz 3:6, 6:4, 1:0 (10:4).
Elke Jung verlor im Match-Tiebreak 6:7, 6:0, 0:1 (4:10).
Den entscheidenden Punkt im Doppel holten Elke Jung/Gisela 
Wolf 6:2, 6:2.

Dienstag, 27.6.2017
Herren 70 
TSG Eppelheimer TC/TC 65 Brühl 2 – 
TSV Handschuhsheim 86  3:3
Nach den Einzeln stand es 2:2. Es siegten Uwe von Aschwege 6:3, 
6:1 und Wolf-Dietrich Neugebauer 6:0, 6:0. 
Im Doppel holten Hans Leschinger/Herbert Frey 6:3, 5:7, 1:0 
(10:5) einen weiteren Punkt für die Mannschaft.
jd

27.06.2017 Rackets Brühl – Bachstelzen Hemsbach
Sätze 8:2, Spiele 57:29
Folgende Doppel wurden gewonnen:
Helga Frey / Uschi Disdorn (6:4); Doris Kollmeier / Sigrid Sattler 
(7:5); Ute Müller-Wolfangel / Helga Frey (6:1); Uschi Disdorn / 
Sigrid Sattler (6:1); Ute Müller-Wolfangel / Uschi Disdorn (6:0); 
Helga Frey / Sigrid Sattler (6:1); Ute Müller-Wolfangel / Sigrid 
Sattler (6:0); Doris Kollmeier / Uschi Disdorn (6:4).
UMW

Sommerfest

Am: Samstag, 22. Juli 2017
Um: 18.00 Uhr
Im: Clubhaus

Eintritt: 25,– Euro

Im Preis von 25,– Euro sind 1 Glas Sekt, 
Büffet und Unterhaltungsprogramm enthalten.

Kartenvorverkauf und Platzreservierung ab sofort bei Helmut Geigges.

Italienische
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TC Brühl 1965 e.V.
sommerparty

 
Mitglieder und Freunde des TC sind herzlich willkommen.
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Sonstiges

Selbsthilfegruppe Diabetes Schwetzingen
Am Mittwoch, 5. Juli um 19.00 Uhr kommt die Selbsthilfegruppe 
Diabetes Schwetzingen im Konferenzraum von der GRN-Klinik, 
Bodelschwinghstraße, Schwetzingen zusammen. Es spricht Prof. 
Dr. med. Daniel Rost, Chefarzt GRN-Klinik. Der Eintritt ist frei.
Der nächste Diabetikerstammtisch ist am 19. Juli ab 16.30 Uhr 
im SG Clubheim, Oftersheim-Hardtwaldsiedlung, Hockenheimer  
Str. Zu beiden Veranstaltungen ist jeder willkommen, egal ob 
Diabetiker oder nicht.
Infos unter Telefon 06205-33154 oder 06202-14812

Tierschutzverein     
Schwetzingen und Umgebung e.V.
Am Sonntag, 02.07.2017 feiert der Tierschutzverein Schwetzin-
gen und Umgebung e.V. wieder sein beliebtes Sommerfest in 
der Schwetzinger Grillhütte. In der Zeit von 14 bis 18 Uhr treffen 
sich viele Tierfreunde und Freunde des Vereins zum geselligen 
Beisammensein bei Kaffee und Kuchen und leckeren vegetari-
schen Genüssen zu kühlen Getränken. Es gibt viele Infostände, 
einen gut bestückten Bücherflohmarkt, einen kleinen Tierbe-
darfsflohmarkt und die Tierschützer freuen sich über möglichst 
viele Besucher.

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wo: Schillerschule 68782 Brühl, Ormessonstraße 5. (Überdacht) 

Wer: Eltern die Babykleidung/-bedarf, Säuglingsausstattung, Umstandsmode, Kinder- und 
Schulbedarf (auch Ranzen, Sporttaschen u.a.), Spielsachen usw. verkaufen möchten.  

 

 

Tische werden nicht gestellt. Aufbau ab 11:30 Uhr. 

Standgebühr beträgt je 6 Euro.  

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.  

Verkauf von Kaffee/Kuchen sowie selbstgebackene Waffeln. Kuchen auch zum Mitnehmen! 

 
 

Der Erlös aus Standgeld und Kuchenverkauf kommt der Nachbarschaftshilfe Brühl zu Gute. 

 

Kontakt: Pamela Damm (pameladamm@gmx.de oder 0174/4727319) 

 

Schlaganfall-Selbsthilfegruppe Schwetzingen
Das nächste Treffen findet am Mittwoch den 05.07.2017 in der 
Zeit von 16:00 bis 17:30 Uhr in den Räumen des Altenpflegehei-
mes am Kreiskrankenhaus Schwetzingen, Bodelschwinghstraße 
10/1, im Untergeschoss statt.
Bei Kaffee und Kuchen treffen sich von einem Schlaganfall Betrof-
fene und deren Angehörige aus Schwetzingen und Umgebung.
Weitere Informationen unter: www.ssh-schwetzingen.de oder 
bei Gruppenleiter: Wolfgang Just, Tel. 06202-65549

Sperrmüllbörse
Mit der Entsorgung unserer Abfälle sind Umweltbelastungen ver-
bunden. So entstehen bei der Abfallverbrennung Luftschadstof-
fe und Treibhausgase und für die Erweiterung der knapp gewor-
denen Deponieflächen wird wertvolle Landschaft verbraucht.
Geben Sie deshalb Gegenstände, die noch brauchbar sind, in 
Ihrem Haushalt aber keine Verwendung mehr finden, nicht gleich 
zum Sperrmüll. Bieten Sie kostenlos abzugebende Gegenstände 
zuerst in der Sperrmüllbörse an.
Angebote nimmt der Umweltsachbearbeiter unter der Telefon-
nummer 20 03 – 89 entgegen.
Kostenlos abzugeben sind:
1 Küchenzeile, grau/Buche, 3 m mit Hängeschränken ebenfalls 3 m 
1 Küchensideboard 1,50 m mit Hängeschränken,
Buche hell, Tel. 6 65 03 49

Central Kino Ketsch
Abenteuer auf der Leinwand
Am 2.7. heißt es wieder „Sun Day Movies“.
Dann wird das Central zum Ort der Begegnung der Kulturen. 
Einheimische und Geflüchtete treffen sich zum gemeinsamen 
Kino-Erlebnis und zum anschließenden Austausch bei Kaffee und 
Kuchen. Gezeigt wird die Neuverfilmung des Disney-Klassikers 
„The Jungle Book“. Beginn ist 11 Uhr, der Eintritt ist frei.
In der Reihe „Kirchenkino“ steht am Montag, 3.7., „Storm und 
der verbotene Brief“ auf dem Programm. Der spannende Strei-
fen spielt in der Zeit der Reformation. Der Junge Storm soll die 
Druckvorlage eines Briefs von Martin Luther in Sicherheit brin-
gen. Sein Vater ist einer der besten Drucker von Antwerpen und 
sollte das Schriftstück drucken. Bald merkt Storm, dass es für 
diejenigen, die sich dem Reformator anschließen um Leben und 
Tod gehen kann.
Gesprächspartner nach dem Film ist der Autor Michael Landgraf. 
Mit seinem Roman „Der Protestant“ hat er einen großen Erfolg 
gelandet. Der Theologe ist auch Reformations-Beauftragter in 
Neustadt und Vorsitzender des rheinland-pfälzischen Schriftstel-
lerverbandes.

Das aktuelle Programm:
Donnerstag, 29.6./19.30 Uhr/Maikäfer, flieg!
Freitag, 30.6./Abgang mit Stil
Samstag, 1.7./14.45 Uhr/Conny & Co 2/17 Uhr/
The Boss Baby/19.30 Uhr/Happy Burnout
Sonntag, 2.7./11 Uhr/Sun Day Movies: The Jungle Book/18 Uhr/
Expedition Happiness
Montag, 3.7./19 Uhr/Kirchenkino: Storm/anschließend Gespräch 
mit Michael Landgraf
Mittwoch, 5.7./15 Uhr/Kino am Nachmittag:
Maikäfer. flieg!
Donnerstag, 6.7./19.30 Uhr/ Happy Burnout
Freitag, 7.7./19.30 Uhr/Mädelsabend: Bad Moms
Samstag, 8.7./14.45 Uhr/The Boss Baby/17 Uhr/Storm und der 
verbotene Brief/19.30 Uhr/Pirates of the Caribbean 5
Sonntag, 9.7./18 Uhr/Happy Burnout
Weitere Infos unter www.kino-ketsch.de
Viel Freude im Kino!!!!!

Jehovas Zeugen
Jehovas Zeugen laden ein zu ihren biblischen Vorträgen in deut-
scher, englischer und rumänischer Sprache in Schwetzingen, 
Robert-Bosch-Str. 7. Eintritt frei, keine Kollekte.
Samstag, 01.07.
17:00 Uhr  „How Well do You Know God?” (Englisch)
Sonntag, 02.07.
10:00 Uhr  „Befreiung aus der Weltbedrängnis“
12:30 Uhr  „Sa ne abatem ochii de la vederea lucrurilor desar-

te!“ (Rumänisch)
 Jeweils daran anschließend Besprechung anhand 

des Wachtturm-Artikels vom 15. April: „Preise 
Jehova durch deine Bereitwilligkeit“ gestützt auf 
Richter 5:2
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Dienstag, 04.07. (Rumänisch), Mittwoch, 05.07. (Englisch), 
Donnerstag,06.07.
19:00 Uhr  Schätze aus Gottes Wort: Neben dem wöchentli-

chen Bibelleseprogramm Hesekiel 11-14 werden 
unter anderem die Themen behandelt: „Hast du 
‚ein Herz von Fleisch’?“ und „Welche Verantwor-
tung haben Diener Jehovas (Hesekiel 12:26-28)?“

20:05 Uhr  Es wird der dritte Teil von Kapitel 14 aus dem Buch 
„Gottes Königreich regiert!“ besprochen: „Loyal auf 
der Seite der Regierung Gottes“ (Nationalistische 
Zeremonien / Unsere neutrale Haltung fördert die 
Einheit)

Informationen zu Jehovas Zeugen finden Sie auf www.jw.org
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Nachhaltigkeit
Papier
Das eingesetzte Papier ist aus deutscher 
Produktion (Augsburg/Bayern).  
Es besteht zu 50 % aus Altpapier.  
Der verwendete Holzschliff wird aus 
Durchforstungsholz von nachhaltig 
bewirtschafteten Wäldern gewonnen.

Energie

Wir verwenden zu 100 %  zertifizierten 
Strom aus Wasserkraft und vermeiden 
damit  Umweltauswirkungen – keine 
 CO2-Emission, kein radioaktiver Abfall.

Mehr Informationen: 
www.nussbaum-medien.de

Nutzer von Artikelstar 
müssen die Rechte an 
Bild/Text besitzen!

Bitte verwenden Sie niemals unge-
fragt geistiges Eigentum Dritter. Auch 
von mündlichen Zusagen raten wir ab. 
Auf der sicheren Seite sind Sie, wenn 
Sie sich vorab die Rechte für „Zweit-
verwertungen“, egal ob Text oder Bild, 
vom Urheber schriftlich 
einholen. Für alle Medien, 
in denen die Inhalte er-
scheinen sollen.

TIPPS für unsere Autoren

Tipp
Nr. 7

– Anzeigen –

䤀栀爀攀 匀挀栀氀攀洀洀攀爀戀氀漀挀欀ⴀ刀攀最椀漀渀

㈀㌀㐀

Schlemmerblock
bestellen 50 %

sparen!
Schlemmerblock – Der original 2:1 Restaurant- und Freizeitführer für 
Ihre Region! Alle Gutscheine sind echte 2:1 Angebote! Bestellen Sie 
beispielsweise im Restaurant 2 Hauptgerichte, ist eines davon gratis. 

1. Online www.schlemmerblock.de/Vorteilscode ö� nen
2. Vorteilscode „NussbaumCard“ eingeben
3. Gewünschten Schlemmerblock suchen
4. Nur 50 % zahlen (bspw. 17,45 € statt 34,90 €)

+++ Exklusiv für Abonnenten und Leser +++

Diese Aktion ist ein Angebot der Nussbaum Medien St. Leon-Rot GmbH & Co. KG
Opelstr. 29 • 68789 St. Leon-Rot

Anbieter Schlemmerblock: Schlemmerblock Marketing GmbH
Niedesheimer Str. 18 • 67547 Worms • www.schlemmerblock.de

Und so einfach geht‘s:

Halten Sie die Hauseingangstür auch tagsüber geschlossen. Prüfen Sie immer, wer 
ins Haus will, bevor Sie die Tür öffnen.

Achten Sie bewusst auf fremde Personen im Haus oder auf dem Grundstück und 
sprechen Sie diese Personen gegebenenfalls an.

Schließen Sie Ihre Wohnungseingangstür immer zweimal ab und lassen Sie die Tür 
nicht nur „ins Schloss fallen“. Auch Keller- und Speichertüren sollten immer verschlossen 
sein.

Verstecken Sie Ihren Haus- und Wohnungsschlüssel niemals außerhalb der Woh-
nung: Einbrecher kennen jedes Versteck.

Verschließen Sie Ihre Fenster und Balkontüren auch bei kurzer Abwesenheit. Ein-
brecher öffnen gekippte Fenster und Balkontüren besonders schnell.

Sorgen Sie dafür, dass Ihre Wohnung auch bei längerer Abwesenheit einen bewohnten 
Eindruck vermittelt. Lassen Sie z. B. den Briefkasten leeren.

Tauschen Sie mit Ihren Nachbarn wichtige Telefonnummern aus, unter denen Sie 
im Notfall erreichbar sind.

Bieten Sie Senioren aus Ihrer Nachbarschaft an, bei Ihnen anzurufen, wenn Fremde 
in deren Wohnung wollen.

Informieren Sie die Polizei, wenn Ihnen etwas verdächtig vorkommt. Versuchen Sie 
niemals, Einbrecher festzuhalten!

Lassen Sie fremde Personen nicht in Ihre Wohnung.

X  Informationen zum Thema Einbruchschutz fi nden Sie unter www.k-einbruch.de

1

110
POLIZEINOTRUF

2
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10 goldene Regeln für ein 

sicheres Zuhause
Tipps der Polizei in Zusammenarbeit mit Ihrer Hausverwaltung

HERAUSGEBER: Landeskriminalamt Baden-Württemberg, Taubenheimstraße 85, 70372 Stuttgart
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• Schiff sreise in der gebuchten Kabi-
nenkategorie (11 Übernachtungen)

• Sämtliche Hafengebühren
• Vollpension an Bord - in den Premium-

Inklusiv-Restaurants und Bistros
• Leckere Snacks rund um die Uhr
• Rund 100 Markengetränke und 

Cocktails aus der Barkarte

• Nespresso-Maschine auf jeder Kabi-
ne. Täglich erhalten Sie p. P. einen 
Kaff ee oder Espresso auf der Kabine 
kostenlos.

• Zutritt zum SPA & Meer-Bereich und  
zur Saunalandschaft

• Abwechslungsreiches Show-/Unter-
haltungsprogramm an Bord

• Freier Eintritt zu allen Shows 
• Qualifi zierte Kinderbetreuung
• Bordsprache Deutsch
• Deutsche Bordreiseleitung
• Trinkgelder an Bord

Im Reisepreis sind folgende Leistungen enthalten:

Tag Route / Hafen
19.06.18 Haustürabholung inkl. Gepäckservice und 

Fahrt nach Bremerhaven (Aufpreis      )
Abfahrt der Mein Schiff  5 um 19:00 Uhr

20.06.18 Schiff stag - Erholung auf See

21.06.18 Bergen (Norwegen)

22.06.18 Geiranger - Geirangerfjord (Norwegen)
Hellesylt - Sunnylvsfjord (Norwegen)

23.06.18 Schiff stag - Erholung auf See

24.06.18 Tromsø (Norwegen)

25.06.18 Honnigsvåg - NORDKAP (Norwegen)

26.06.18 Schiff stag - Erholung auf See

27.06.18 Trondheim (Norwegen)

28.06.18 Alesund (Norwegen)

29.06.18 Schiff stag - Erholung auf See

30.06.18 Bremerhaven - Rückankunft / anschließend 
Rückfahrt im Luxus-Reisebus mit Transfer 
bis vor Ihre Haustür (Aufpreis      )

* Preise pro Pers. inkl. Frühbucherermäßigung von 150,- € für die 1. und 2. Person, gültig bei Buchung bis 31.07.2017 • limitiertes Kontingent • Durchführung: 
  ServicePLUS Reisen GmbH, Hauptstr. 9, 68526 Ladeburg (Transfere) in Zusammenarbeit mit TUI Cruises GmbH, Anckelmannsplatz 1, 20537 Hamburg (Kreuzfahrt)
  Weitere Infos zur aufgeführten Reise senden wir gerne zu. Info & Buchung im Web: www.serviceplusreisen.de

Faszinierende 
Fjordlandschaften

Fischmarkt Bergen

Wählen Sie Ihre Wunsch-Kabine Kat. Reisepreis* Kat. Reisepreis*

2-Bett-Innenkabine B 2.558,- €  A 2.748,- €

2-Bett-Außenkabine B 2.848,- €  A 2.878,- €

2-Bett-Balkonkabine G 3.078,- €  F 3.148,- €

2-Bett-Balkonkabine E 3.238,- €  D 3.278,- €

2-Bett-Balkonkabine C 3.348,- €  B          3.418,- €

2-Bett-Balkonkabine A 3.518,- € Reisedokument: gültiger 
PersonalausweisPreis ab dem 3. Bett in der Kabine 980,- €

Es geht nordwärts! Kommen Sie an 
Bord der Mein Schiff  5 und entde-
cken Sie atemberaubende Küsten 
und Fjorde und landestypische Ha-
fenstädte. Ihre Nordkap-Kreuzfahrt 
beginnt in Bremerhaven und führt 
Sie über Bergen direkt in die Fjor-
de, Geiranger und Sunnylvsfjord. 
Über Troms führt die Reise weiter 
nordwärts bis zum Nordkap, hier 
können Sie sich Ihr persönliches 
Nordkapdiplom abholen. Während 
der Seetage können Sie entspan-
nen, in bisherigen Erlebnissen 
schwelgen und das Mein Schiff  
Premium-alles-Inklusive-Konzept 
rundum genießen. Lassen Sie es 
sich so richtig gut gehen! Bevor 
die Mein Schiff  5 wieder den Aus-
gangshafen Bremerhaven erreicht, 
haben Sie noch die Möglichkeit die 
bezaubernden norwegischen Küs-
tenstädte Trondheim und Alesund 
zu entdecken.

             NUSSBAUMCARD EXTRA:
50,- € Bordguthaben 

für diese Reise oder 
100,- € Bonus für die nächste Reise

Sonnenwende-Termin • starke Nachfrage: Buchen Sie jetzt Ihre Kabine für 2018

Haustürservice (Raum HD / MA / Weinheim) inkl. 
Gepäckservice & Bustransfer im 4-Sterne-Luxus-
Reisebus nach Bremerhaven & zurück: 98,- € p. P.

Qualifi zierte Kinderbetreuung

  ServicePLUS Reisen GmbH, Hauptstr. 9, 68526 Ladeburg (Transfere) in Zusammenarbeit mit TUI Cruises GmbH, Anckelmannsplatz 1, 20537 Hamburg (Kreuzfahrt)  ServicePLUS Reisen GmbH, Hauptstr. 9, 68526 Ladeburg (Transfere) in Zusammenarbeit mit TUI Cruises GmbH, Anckelmannsplatz 1, 20537 Hamburg (Kreuzfahrt)

Reisepreis*

tenstädte Trondheim und Alesund 

             NUSSBAUM             NUSSBAUM
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Klasse Kurztrips für jeden Geschmack!
ENTDECKEN SIE EUROPÄISCHE METROPOLEN.

Einfach aussuchen, buchen und genießen!

Weitere Top-Angebote in europäischen Metropolen für Sie:
• Straßburg  |  2 Nächte im ˜˜˜Superior ates Hotel Straßburg-Kehl inkl. 24h Bus & Tramticket  |  ab € 74,- p.P.
• Brüssel  |  2 Nächte im ˜˜˜BEST WESTERN Hotel City Centre Brüssel, Belgien  |  ab € 75,- p.P.
• Luxemburg  |  2 Nächte im ˜˜˜˜BEST WESTERN Hotel International in Luxemburg  |  ab € 80,- p.P.
• Eindhoven  |  2 Nächte im ˜˜˜˜Novotel Eindhoven, Niederlande inkl. Abendmenü & Spa  |  ab € 129,- p.P.

•  2x Übernachtung im komfortablen Doppelzimmer  
mit Tee- & Kaffeestation

• Reichhaltiges Hirschen-Genuss-Frühstück
• Eine Flasche ACHAT Sekt und Obst bei Anreise auf dem Zimmer
• Einmal 3-Gang-Abendmenü im Restaurant ‚Zum Hirschenwirt‘
• Eine süsse Mozart-Überraschung
• Nutzung des Wellnessbereichs mit verschiedenen Saunen
• Verlängerungstage & Halbpension auf Wunsch buchbar 

• 2x Übernachtung im komfortablen Doppelzimmer
• Reichhaltiges Frühstück
• Pro Zimmer ein Stadtplan von Paris
•  Hotel in top Lage zwischen Montmartre und der Oper,  

nahe dem berühmten Moulin Rouge
• Verlängerungstage auf Wunsch buchbar

• 2x Übernachtung im modernen Standard Doppelzimmer 
•  Reichhaltiges Wien-Classic-Büffetfrühstück  

in der Rooftop-Bar im 6. Stock 
•  Designhotel in top Lage fußläufig vom berühmten Schloss 

Schönbrunn entfernt
• inkl. WLAN im gesamten Hotel
• Verlängerungstage auf Wunsch buchbar

Salzburg – Erholsame Auszeit zwischen Mozart & Moderne

Paris – Kurzreise in die Stadt der Liebe

Wien – Schlösser, Schnitzel & Schmäh in Österreichs Hauptstadt

Veranstalter:  ACHAT Plaza Zum Hirschen Salzburg 
Saint-Julien-Str. 21-23, 5020 Salzburg, Österreich

Veranstalter: ˜˜˜ Hotel Royal Fromentin 
11, Rue Fromentin, 75009 Paris, Frankreich

Veranstalter:  HB1 Design & Budget Hotel Wien Schönbrunn 
Linzer Straße 6-8, 1140 Wien, Österreich

3 Tage

ab

149 €
p.P.

3 Tage

ab

99 €
p.P.

3 Tage

ab

56 €
p.P.
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Und der Award geht an …

Förderpreis der Schwetzinger Rotarier für die „Wiesel“

(jr). Große Freude bei den „Wie-
seln“: Die Inklusions-Mann-
schaft der TSG Wiesloch, in der 
Menschen mit geistiger und zum 
Teil auch körperlicher Behinde-
rung gemeinsam mit Menschen 
ohne Handicap Handball spie-
len, wurde in der vergangenen 
Woche mit dem Förderpreis der  
Fördergemeinschaft  des Rotary 
Clubs Schwetzingen-Kurpfalz 
e.V. ausgezeichnet. 

Ausgelobt hat diesen bereits 
zum zweiten Mal der namens-
gebende Rotary Club Schwet-
zingen-Kurpfalz, dotiert ist der 
Förderpreis mit 5000 Euro. Die 
TSG Wiesloch folgt so auf den 
TSV Oftersheim, der im ersten 
Jahr des Bestehens den Preis 
an sich nehmen konnte.  Der 
Preis wurde zur Unterstützung 
sozialer Projekte in der Regi-
on Schwetzingen-Kurpfalz aus-
gelobt und soll lokale, vorbild-
liche, gemeinnützige Projekte 
aus den Bereichen Soziales, Bil-
dung/Erziehung, Wissenschaft/
Forschung, Kunst, Kultur, Sport 
oder Umwelt ins Leben rufen 
oder unterstützen.

Paradebeispiel  
für gelungene Inklusion
 Die „Wiesel“ der TSG Wiesloch 
trainieren seit 2014 unter der Lei-
tung von Jutta und Thorsten Wal-
lenwein. Das Ziel des Projektes 

ist es, Menschen mit und ohne 
Handicap zusammenzubringen 
und gemeinsam Spaß am Hand-
ballsport zu erleben. Und das 
gelingt bei den „Wieseln“ offen-
bar hervorragend: So sind die 
Handballer regelmäßig auf inklu-
siven Turnieren in der gesamten 
Region anzutreffen und wur-
den beim jüngsten Sportaward 
Rhein-Neckar in der Katego-
rie „Top Vorbild Verein“ ausge-
zeichnet. Auch beim Rotary Club 
Schwetzingen – Kurpfalz fiel die 
Entscheidung, die Wiesel auszu-
zeichnen recht eindeutig aus: Je 
maximal drei Punkte konnten die 
Clubmitglieder für alle insgesamt 
12 nominierten Projekte abgeben 
– die Wieslocher  ernteten von 48 
möglichen am Ende 43  Punkte – 
ein klares Votum. 

Gute Resonanz
Auch insgesamt ist man beim 
Rotary Club Schwetzingen – 
Kurpfalz sehr zufrieden: Das 
große Anliegen des vorjäh-
rigen Präsidenten des Rota-
ry Clubs Schwetzingen - Kur-
pfalz, Michael Hauth war es 
gewesen, den Award, den der 
Club im Jahr seiner Präsident-
schaft erstmals gestiftet hat-
te, zur langfristigen Institution 
zu machen. Unter dem Vorsitz 
von Bernhard Küppers ist die-
ses nun gelungen, die Resonanz 
auf den diesjährigen Förder-

preis sei „sehr positiv“ gewesen, 
so der Service-Club, die Anzahl 
der Bewerbungen von Vereinen 
und Projektträgern habe sich im 
Vergleich zum letzten Jahr ver-
doppelt. Diese erfreuliche Ten-
denz führte sogar clubintern 
zur Entscheidung, das Engage-
ment weiterer eingereichter Pro-
jekte wertzuschätzen und diese 
zusätzlich mit jeweils 2500 Euro 
zu fördern.

Multiplikator
 So dient der Preis auch als Mul-
tiplikator und als Seismograph: 
Denn durch die Bewerbungen 
erfahren die Rotarier grund-
sätzlich von sozialen Projekten 
in der Rhein-Neckar-Region, 
die eine Förderung verdienen, 
was dem rotarischen Gedan-
ken, sich gewinnbringend in die 
Gesellschaft einzubringen, ent-
gegenkomme. „Je mehr wir über 
förderungswürdige Projekte 
wissen, desto mehr können wir 
uns als rotarische Gemeinschaft 
derer annehmen“, so Küppers im 
Gespräch.

Weitere Projekte gefördert
Die Nordstadt-Grundschule in 
Schwetzingen erhält  demnach 
einen Zuschuss für einen Bau-
wagen und Material, den die 
Schüler für Kunstunterricht im 
Freien nutzen können. Für einen 
besseren Umgang mit PCs erhält 

die Schwetzinger Kurt-Waibel-
Schule ebenfalls 2500 Euro zur 
Anschaffung weiterer Technik. 
Rotary-Club-Mitglied Klaus 
Nussbaum erklärte sich darüber 
hinaus bereit, über seine Stif-
tung eine finanzielle Lücke beim 
Sandhausener Mädchen-Basket-
ball-Team „Wild Bees“ zu schlie-
ßen. Und auch ein Adressat für 
die Erlöse aus der kommenden 
Adventskalender-Aktion des 
Rotary Clubs wurde gefunden. 
Für denUmzug in neue Räum-
lichkeiten und das Projekt „Hos-
piz macht Schule“ wird in die-
sem Jahr die Schwetzinger Hos-
pizgemeinschaft aus den Mitteln  
der beliebten Weihnachtsaktion 
Unterstützung erfahren.

Nächstes Jahr wieder
Die Übergabe des Preises an die 
TSG Wiesloch erfolgt im Sep-
tember im Rahmen eines Club-
abends, in dem der Preisträger 
nochmals ausführlich vorgestellt 
wird (wir werden berichten). 
Der Award hat sich also etabliert 
und so werden auch im nächs-
ten Jahr wieder Bewerber aus 
der Region rund um Schwetzin-
gen die Möglichkeit haben, ihre 
unterstützenswerten Projekte 
einzureichen. Sie bekommen so 
die Chance, schnell, unbürokra-
tisch und ohne lange Vorlaufzei-
ten gefördert zu werden - eine 
Win-Win-Situation.

So freuen sich die „Wiesel“: Das Inklusions-Projekt der TSG Wiesloch (hier bei einem Spiel gegen Mitglieder des Wieslocher Gemeinderats) wurde aktuell mit 
dem  Rotary-Award der Fördergemeinschaft  des Rotary Clubs Schwetzingen-Kurpfalz e.V.  ausgezeichnet. Foto: TSG

Soziales regional
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Viele weitere Berichte aus dem Bereich „Wirtschaft Regional“
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Wirtschaft regional

Schnell zur passenden Gewerbeimmobilie:

Portal standorte-rhein-neckar.de bündelt Objekte
(pm/red). Unternehmen und 
Investoren, die auf der Suche 
nach einer passenden Gewer-
beimmobilie in der Metro-
polregion Rhein-Neckar sind, 
haben es nun deutlich leichter: 

Unter www.standorte-rhein-
neckar.de finden sich rund 900 
verfügbare Kauf- und Mietob-
jekte in Nordbaden, Südhes-
sen und der Pfalz. Büros zäh-
len ebenso dazu wie Flächen 
für Einzelhandel, Gastrono-
mie, Produktion und Logistik 
oder freie Gewerbegrundstü-
cke. „Investoren möchten sich 

schnell und unkompliziert über 
die verschiedenen Möglichkei-
ten an einem Standort infor-
mieren. Mit dem neuen Gewer-
beimmobilienportal sorgen wir 
für einen zentralen Zugang zu 
den vielen Angeboten in den 15 
kreisfreien Städten und Land-
kreisen der Region“, sagt Stefan 
Orschiedt, Leiter Standortmar-
keting bei der Metropolregion 
Rhein-Neckar GmbH.

Gewerbeimmobilienportal
Die Suche im neuen regionalen 
Gewerbeimmobilienportal lässt 
sich beliebig nach Objektart, 

Lage, Größe und Preis verfei-
nern. Zur besseren Übersicht 
werden die Treffer sowohl in 
einer Liste als auch in einer 
Karte angezeigt. Jedem Ein-
trag ist ein detailliertes Exposee 
mit weiterführenden Informa-
tionen und Bildern hinterlegt. 
Zudem besteht die Möglichkeit, 
direkt Kontakt mit dem Inse-
renten aufzunehmen. Einträge, 
die älter als sechs Monate sind, 
werden automatisch archiviert, 
wodurch gewährleistet ist, dass 
die Daten stets aktuell sind.
Das Gewerbeimmobilienpor-
tal der Metropolregion Rhein-

Neckar GmbH wird auch vom 
Immobiliennetzwerk Rhein-
Neckar unterstützt, in dem sich 
rund 50 wichtige Branchenak-
teure zusammengeschlossen 
haben: „Unser gemeinsames Ziel 
ist es, die Rhein-Neckar-Region 
noch bekannter und attraktiver 
für Investoren zu machen“, sagt 
Hans-Jörg Kraus, Geschäfts-
führer der Kraus Immobilien 
GmbH.
Die Nutzung des Gewerbeim-
mobilienportals www.standor-
te-rhein-neckar.de ist für die 
Inserenten und Suchenden kos-
tenlos.

Lernfabrik 4.0:

Ein Schritt Richtung digitale Zukunft

(pm/red). An der Hubert-
Sternberg-Schule und Johann-
Philipp-Bronner-Schule im 
Zentrum beruflicher Schulen in 
Wiesloch und an weiteren vier 
Zentren beruflicher Schulen 
in der Trägerschaft des Rhein-
Neckar-Kreises wurde am 20. 
Juni 2017 die Lernfabrik 4.0 
offiziell in Betrieb genommen. 

Es ist eine von 16 Lernfabriken 
in Baden-Württemberg, die das 
Land Baden-Württemberg mit 
einer halben Million Euro unter-
stützt hat. Zum einen lernen hier 
künftig Auszubildende in Indus-

trieberufen wie Mechatroni-
ker und Elektrotechniker unter 
modernen Anforderungen, zum 
anderen wird die Lernfabrik 
kleinen und mittelständischen 
Unternehmen der Region als 
Demonstrations- und Weiterbil-
dungszentrum angeboten. „Ich 
freue mich, dass es uns gelun-
gen ist, mit unserer vernetz-
ten Lernfabrik 4.0 in der dua-
len Ausbildung ganz vorn dabei 
zu sein und einen wichtigen Bei-
trag zur Fachkräftesicherung in 
der digitalen Transformation 
der Unternehmen und Betrie-
be zu leisten“, so Landrat Stefan 

Dallinger. Er habe daher keine 
Sekunde gezögert, als ihn der 
Projektaufruf des baden-würt-
tembergischen  Wirtschaftsmi-
nisteriums erreichte.

Vorzeigeobjekt
Ministerialdirektor Hubert 
Wicker vom baden-württember-
gischen Ministerium für Wirt-
schaft, Arbeit und Wohnungs-
bau bezeichnete die Lernfab-
rik 4.0 als Vorzeigeobjekt. „Die 
intelligente Produktion ist der 
Schlüssel, mit der Wirtschaft 
und Industrie ihre Position in 
der Welt halten und sichern 
kann.“ Die industrielle Revo-
lution sei eine Abkehr von der 
bisherigen Fließband- und Seri-
enfertigung. Kundenwünsche 
erforderten individuelles Han-
deln. Es sei jetzt wichtig, Unter-
nehmen in der Fläche zu errei-
chen. Hier gebe es derzeit noch 
ein starkes Gefälle. Dies liege 
zum einen an den hohen Inves-
titionskosten, zum anderen an 
der fehlenden Qualifizierung 
des Personals.
Auf über 140 Quadratmetern 
entstand eine komplexe und 
vernetzte Produktionsanlage, 
welche aus mehreren Modu-
len unterschiedlichster Her-
steller zusammengefügt wurde. 
Hier lassen sich beispielswei-
se individualisierte Handyscha-

len gestalten und produzieren. 
Darüber hinaus lassen sich auf 
dem smarten Produktionsstand 
der Fa. SEW Eurodrive  beliebige 
Elektroantriebe herstellen. 
Die Anlage mit Rohstofflager, 
Förderband, smarten Monta-
gestand, 3D-Drucker, Monta-
gepresse und Roboter, der die 
Werkstücke aufnimmt und 
ablegt, ist in Modulen aufge-
baut, die miteinander vernetzt 
sind. Die Pläne für die Lernfab-
rik 4.0 wurden von technischen 
und wissenschaftlichen Lehr-
kräften der beteiligten berufli-
chen Schulen mit Unterstützung 
aus der Industrie entwickelt und 
umgesetzt.
Neben einer halben Million 
Euro, die das Land beisteuer-
te, unterstützte auch der Kreis 
die Lernfabrik 4.0 mit über 
700.000 Euro. Weitere 220.000 
Euro steuerten regionale Unter-
nehmen bei. Insgesamt standen 
für die Einrichtung der Lern-
fabrik 1,5 Millionen Euro zur  
Verfügung. 
„Die Investitionen in die Lern-
fabrik 4.0 sind sehr gut ange-
legtes Geld“, so der Landrat Ste-
fan Dallinger. „Ich bin sehr opti-
mistisch, dass unsere Lernfabrik 
4.0 im Echtbetrieb an unseren 
beruflichen Schulen zu einem 
echten Vorzeigeobjekt wird“, so 
das Fazit des Landrats.

Die Lernfabrik 4.0 ist ein Labor, das im Aufbau und in der Ausstattung indust-
riellen Automatisierungslösungen gleicht und in dem Grundlagen für anwen-
dungsnahe Prozesse erlernt werden können.   Foto: Landratsamt RNK
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Kammerchor Schriesheim lädt ein

Serenade unter der Linde mit dem Motto „Ein Sommertag“
(mw). Seit langem schon 
gehört die „Serenade unter 
der Linde“ zu den beliebtes-
ten kulturellen Sommer-Ver-
anstaltungen in Schriesheim. 
An die 300 Besucher lockt die 
Serenade, die vom Kammer-
chor Schriesheim veranstaltet 
wird, alljährlich auf den Platz 
vor dem Zehntkeller. 

Eine attraktive Besonderheit der 
Serenade ist die lockere Atmo-
sphäre im nach mehreren Sei-
ten offenen Hof: Kommen und 
Gehen ist jederzeit möglich 
- wer nur mal vorbeischauen 
möchte, ist ebenso eingeladen 
wie die Zuhörer, die das gan-
ze Programm genießen möch-
ten. Und Familien mit klei-
neren Kindern können genau 
dann gehen, wenn es den Klei-
nen doch zu lange wird.

Sonnenaufgang
Chorleiter Markus Karch und 
seine Truppe nehmen in die-
sem Jahr am Sonntag, 2. Juli, 
das Publikum mit auf eine Art 

Tagesreise. Unter dem Motto 
„Ein Sommertag“ gibt es stim-
mungsvolle Musik und unter-
haltsame Texte zu Sonnenauf-
gang, morgendlichem Erwa-
chen, Freude über die Sonne, 
Mittagshitze, abendlichem Fei-
ern und lauschiger Sommer-
nacht. Musik von der Renais-
sance über Johannes Brahms 
bis zu Carl Orff, Texte von Ech-
naton (ägyptischer Pharao) bis 

Brecht, sowie leichtfüßige Inst-
rumentalstücke vom mittelalter-
lichen Tanz bis zum Tango: Das 
sind die Zutaten, aus denen die-
se Tagesreise „gestrickt“ wird. 
Mit von der Partie sind neben 
dem Kammerchor die Musiker 
Maria Karch (Violine), Chris-
toph Becker (Saxophon und 
Percussion) und Christian del-
lAndrea (Kontrabass) unter der 
Leitung von Markus Karch, der 

am Piano begleitet. Besonders 
freuen kann man sich auch auf 
Dorothee Grieshammer, die die 
sommerlich-süffigen Texte vor-
tragen wird. 
Die Besucher der Serenade kön-
nen sich also auf einen gemüt-
lichen, stimmungsvollen Abend 
freuen. Dass dabei auch musi-
kalische Qualität geboten wird, 
versteht sich von selbst. Die Ver-
anstalter hoffen auf gutes Wet-
ter und damit auf ein lauschi-
ges Open Air unter der Linde. 
Falls es regnen sollte, kann man 
spontan in die direkt an den Hof 
angrenzende katholische Kirche 
ausweichen.

Informationen
„Serenade unter der Linde“ 
des Kammerchores Schries-
heim am Sonntag, den 2. Juli 
2017 um 18.30 Uhr im Hof vor 
dem Zehntkeller Schriesheim, 
bei schlechter Witterung in der 
katholischen Kirche. Der Ein-
tritt ist wie immer frei, um eine 
Spende zur Deckung der Kosten 
wird gebeten.

Kammerchor Schriesheim Foto: ks

Hemsbach: 6. Auflage von „Picknick am Schloss“ am 2. Juli

Schlemmen zu „Swinging Chansons“ 
(sh).  Schlemmen und mit 
einem edlen Tropfen ansto-
ßen, ins Gespräch kommen, 
sich kennen lernen oder wie-
dersehen, fröhlich sein und 
einfach ein paar schöne Stun-
den in entspannter Atmosphä-
re miteinander verbringen: 
Das ist die Idee hinter „Pick-
nick am Schloss“. 

Am Sonntag, 2. Juli, von 15 
bis 20 Uhr findet diese belieb-
te Veranstaltung, die von der 
Stadt Hemsbach ausgerichtet 
wird, bereits zum sechsten Mal 
statt. Alle Picknickbegeister-
ten sind – bei hoffentlich son-
nigem Wetter – wieder herzlich 
auf dem Rathausplatz willkom-
men. Wie immer sind alle Teil-

nehmenden aufgefordert, Sitz-
gelegenheiten, Verpflegung und 
Geschirr selbst mitzubringen – 
alles eben, was für ein Picknick 
so passt und benötigt wird. Ob 
Holzhocker, Camping- oder 
Plastikstuhl oder edles Sitz-
möbel, ob Klapp-, Bistro- oder 
Küchentisch, ob Biertischgar-
nitur oder die berühmte Pick-
nickdecke: Alles ist erlaubt. 
Erwünscht ist wiederum nur 
eines: eine weiße Tischdecke. 
Vereine, Initiativen oder sonsti-
ge Gruppen können auch gerne 
gemeinsam einen Tisch gestal-
ten. Ganz besonders freuen 
würden sich die Stadtverwal-
tung und Bürgermeister Jür-
gen Kirchner über die Teilnah-
me vieler verschiedener Kultu-

ren, denn es soll, wie die Jahre 
zuvor, wieder ein kunterbuntes 
Fest werden.

Moi Et Les Autres
Die Stadt Hemsbach freut sich 
über viele kulinarische Ide-
en der hoffentlich zahlreichen 
Gäste, Picknick-, Feier- und 
Tanzbegeisterten. Das medi-
terrane Ambiente des ehemali-
gen Rothschild-Schlosses bietet 
hierzu den idealen Rahmen – 
auch für die diesjährige akusti-
sche „Note“: Zu Gast sind „Moi 
Et Les Autres“.
Als „beste Swing Chanson- 
Band Deutschlands“ hochge-
lobt, kommt das Quintett um 
die Französin Juliette Brousset 
jazzig, swingend und überaus 

lebendig daher. Die Musik von 
„Moi Et Les Autres“ macht ein-
fach Spaß und ist stilistisch zwi-
schen akustischen Chansons, 
Swing, Latin und Valse Musette 
verortet. In der Besetzung Kon-
trabass, Gitarre, Akkordeon, 
Schlagzeug, Banjo, Ukulele und 
Melodika ist die Band sehr breit 
aufgestellt. 

Info 
„Picknick am Schloss“ am 
Sonntag, 2. Juli, 15 bis 20 Uhr 
auf dem Rathausvorplatz. Bitte 
Sitzgelegenheiten, Verpflegung 
und Geschirr (bitte kein Plas-
tikgeschirr!) mitbringen. Für 
weniger mobile Gäste hält die 
Stadtverwaltung gerne Tische 
und Sitzgelegenheiten bereit.
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EVENTS imJuli undAugust2017 TICKETS BUCHENfür Event-Highlights

So buchen Sie Ihr Ticket ( )
Für diese und viele weitere Veranstaltungen können Sie schnell und bequem
online Tickets auf Lokalmatador.de buchen. Geben Sie einfach den angege-
benen Webcode auf der Startseite von www.lokalmatador.de ein und Sie
gelangen direkt zur Veranstaltung.

Weinheimer Kultursommer -

bis 31.08.2017

Verschiedene Spielstätten, Weinheim

Konzert: Jazz-Frühschoppen

02.07.2017, 11:00 Uhr

Wirtshaus „Zum Grünen Baum“,

Schwetzingen

Picknick am Schloss

02.07.2017, 15:00 Uhr

Rathausplatz, Hemsbach

Konzert: Elton John -

„Wonderful Crazy Night“-Tour

05.07.2017, 19.30 Uhr

SAP Arena, Mannheim

Konzert: Cro

21.07.2017, 17:00 Uhr

Waidsee, Weinheim

Konzert: Dieter Thomas Kuhn & Band

22.07.2017, 20:00 Uhr,

Waidsee, Weinheim

Heddesema Dorffeschd -

Party rund ums Rathaus

22.07.2017, 18:00 Uhr

Dorfplatz, Heddesheim

Schloss in Flammen -

Operngala und Feuerwerk

22.07.2017, 20:00 Uhr
Schloss, Mannheim

dtk1007

Konzert: Die Fantastischen Vier
23.07.2017, 19:00 Uhr,
Waidsee, Weinheim

fanta1000

Sommerfest am See
mit der SWR1-Band
05.08.2017, 20:00 Uhr
Badesee, Heddesheim

Comedy: Christian CHAKO Habekost -
De Weesch Wie‘sch Män
05.08.2017, 20:00 Uhr
Seebühne im Luisenpark, Mannheim

chako1002

Konzert: Manfred Mann‘s Earthband
17.08.2017, 20:00 Uhr
Klosterruine Limburg, Bad Dürkheim

konzert1071

Musical: Cats
29.08. bis 03.09.2017
Festspielhaus, Baden-Baden
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1100 Jahre Heddesheim
Die Gemeinde Heddesheim feiert in 2017 ihr Jubiläum
Veranstaltungen unter heddesheim1001

Lichterfest Schwetzingen
29. Juli 2017, 17-23 Uhr
Schlossgarten, Schwetzingen

Profitieren Sie mit der NussbaumCard
bei Anlässen aller Art: von Freizeit- und
Wellness-Einrichtungen über die lokale
Gastronomie bis hin zu Optikern, Blumen-
geschäften und vielen mehr!

ProfitierenmitderNussbaumCard

Alle teilnehmenden
Partner finden Sie auf
www.VorteilePlus.de

Wieslocher Stadtfest
7.bis 9. Juli 2017
Innenstadt, Wiesloch

Info-Webcode:

Runrig
Donnerstag, 3. August 2017, 20:00 Uhr
Veranstaltungsort: Schlossgarten, Schwetzingen
Ticketpreis: 51.90 €

JETZT TICKETS BUCHEN! runrig1000

Philipp Poisel & Band
Sonntag, 6. August 2017, 19:30 Uhr
Veranstaltungsort: Rokokotheater, Schwetzingen
Ticketpreis: 51,90 €

JETZT TICKETS BUCHEN! poisel1000

Sarah Connor
Samstag, 5. August 2017, 20:00 Uhr
Veranstaltungsort: Schlossgarten, Schwetzingen
Ticketpreis: ab 39,90 €

JETZT TICKETS BUCHEN! connor1001

Status Quo & Uriah Heep
Freitag, 4. August 2017, 18:30 Uhr
Veranstaltungsort: Schlossgarten, Schwetzingen
Ticketpreis: 66,90 €

JETZT TICKETS BUCHEN! statusquo1000

Frank Fischer - Gewöhnlich sein kann jeder
Samstag, 9. September 2017, 20:30 Uhr
Veranstaltungsort: Zeltspektakel, Walldorf
Ticketpreis: 20,80 €

JETZT TICKETS BUCHEN! fischer1001

Markus Maria Profitlich - Schwer im Stress
Donnerstag, 5. Oktober 2017, 20:00 Uhr
Veranstaltungsort: Alte Wollfabrik, Schwetzingen
Ticketpreis: ab 30,70 €

JETZT TICKETS BUCHEN! profitlich1001

Michael Mittermeier - Wild
Donnerstag, 5. Oktober 2017, 20:00 Uhr
Veranstaltungsort: Theatersaal im Pfalzbau, Ludwigshafen
Ticketpreis: ab 32,30 €

JETZT TICKETS BUCHEN! mittermeier1000

Das Fest
21. bis 23. Juli 2017
Günther-Klotz-Anlage, Karlsruhe

International Highland Games
Die International Highland Games Angelbachtal 2017 sind Ausrichter
der „Deutschen Meisterschaft der Heavies und Damen“. Passend dazu
gibt es die Musik der „Pipes and Drums“.

7. bis 9. Juli 2017 Schlosspark Eichtersheim, Angelbachtal
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STRAUB BESTATTUNGEN
Wildemannstraße 15 ∙ 68723 Schwetzingen
Schwetzinger Str. 4 ∙ 68723 Plankstadt
Mannheimer Str. 90 ∙ 68723 Oftersheim

06202 - 12031
www.straub-bestattungen.de

Blumen sind
natürliche Liebesgaben.

Vielfältige TVielfältige TrauerfloristikVielfältige TrauerfloristikVielfältige T
in unserem Haus.in unserem Haus.

In tiefem Schmerz aber dankbar für die schöne gemeinsame Zeit, die wir
zusammen verbringen durften, müssen wir Abschied nehmen von

Rolf Schlachter
* 4. April 1936 † 12. Juni 2017

Es ist vorbei. Ganz ruhig bin ich jetzt.
Erlöst, befreit, mir selbst zurückgegeben.

In unseren Herzen bleibst Du bei uns.

Monika Schlachter
Dieter Frey mit Familie
Annie Klary geb. Frey mit Familie
Brigitte Ostfalk geb. Schlachter mit Familie
Petra Lang geb. Schlachter mit Familie
Annette, Michael und Jörg mit Familie
sowie alle Angehörigen

Der Trauergottesdienst mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Freitag,
dem 7. Juli 2017, um 12 Uhr auf dem Friedhof in Ketsch statt.
Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir Abstand zu nehmen.
Eine Kondolenzliste liegt aus.

ie Trauer selbst ist ein Heilmittel. William CowperD
Foto: iStockfoto/Thinkstock
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Brühler Bestattungsinstitut GREDEL
Brühl, 7 15 28 (Inhaber BVS Gaa & Co. Schwetzingen)

Nachruf
Erna Kohl

Urlaubsbedingt verspätet möchten wir hiermit unser
Bedauern zumAbleben von Erna Kohl ausdrücken.
Die Witwe unseres früheren Kameradschaftskreis-

Sprechers Kurt Kohl war stets eng
mit dem Passiv-Teil des TVB verbunden.
Wir werden uns gern an sie erinnern.

Turnverein Brühl 1912 e.V.

Herzlichen Dank

Es war uns ein Trost, in den Stunden des Abschieds
von unserem lieben Verstorbenen

Alfred Hauck
liebe Verwandte, Freunde und Bekannte um uns zu haben.

Auf diesem Weg bedanken wir uns für die vielfältigen
Zeichen der Anteilnahme durch Worte, Briefe und

Zuwendungen für Grabschmuck sowie bei allen, die ihn so
zahlreich zu seiner letzten Ruhestätte begleitet haben.

Brigitte Hauck
Ingo, Patricia und Ann-Sophie Hauck

Brühl, im Juni 2017

lles hat seine Zeit,
geboren werden, sterben,

suchen, verlieren,
weinen, reden, schweigen,

beisammen sein, sich trennen. Buch Prediger 3,1
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Viele weitereVorteile und Partner finden
Sie auf www.VorteilePlus.de

Sie sindUnternehmerundhaben Interesse an einer
Partnerschaft? Schreiben Sie uns doch eine E-Mail an
card@nussbaum-medien.de

Dies ist ein Angebot der NussbaumMedien
St. Leon-Rot GmbH&Co. KG.

Fragen beantwortet Ihnen gerne die
G.S. Vertriebs GmbH unter
Tel. 07033 6924-0
info@gsvertrieb.de

Bitte beachten Sie eventuelle weitere Einschränkungen für
die aufgeführten Vorteile auf www.VorteilePlus.de. Sofern
nicht anders angegeben gilt der Vorteil nur für den Karten-
inhaber und nicht für Begleitpersonen.

Jetzt profitieren mit der

NUSSBAUMCARD

Und so funktioniert’s:
Durch das Vorzeigen der NUSSBAUMCARD
bei den teilnehmenden Partnern kann bei
Anlässen aller Art gespart werden:

Von Freizeit- und Wellness-Einrichtungen
über die lokale Gastronomie bis hin zu Optik-
ern, Blumengeschäften und vielem mehr!

Mehr dazu erfahren Sie auf
www.VorteilePlus.de

Luxor Kinos
Jeweils 0,50 € Nachlass* auf 2 Parkett-Tickets
(*ausgenommen Sonderprogramm:
Sneak, Kinotag, GKKP, usw.)
Kinos in Walldorf, Schwetzingen und Bensheim

Schloss und Schlossgarten Schwetzingen
10% Ermäßigung für den
Eintritt des Schlossgartens
Schloss Mittelbau, 68723 Schwetzingen

Reiss-Engelhorn-Museen
Zahlen Sie nur 10,50 € statt 12,50 € für
die Sonderausstellung„Ägypten – Land
der Unsterblichkeit“
Museum Weltkulturen D5, 68159 Mannheim

StiftungMuseumAutovision
10% Rabatt auf den Eintritt
Hauptstraße 154, 68804 Altlußheim

Pilatesstudio Dani Stassen
10% Rabatt auf Pilateskurse und RückenFit
Styrumstraße 1a, 68753 Waghäusel

AQWAWalldorf
10%Nachlass auf Tages- und 3-Std.-Karte Sauna
Schwetzinger Straße 88, 69190 Walldorf

Hallenbad Dettenheim
1 € Nachlass auf 10er-Karte (16 € statt 17 €),
4 € Nachlass auf 25er-Karte (36 € statt 40 €)
Kirchfeldstraße 30, 76706 Dettenheim

Style Haar- und Kosmetikstudio
5% Rabatt auf alle Dienstleistungen
Eschenweg 5, 67346 Speyer

Salz und Seele
10% Rabatt auf ausgewählte Anwendungen*
sowie ein gratis Röhrchenmit Salz IhrerWahl
imWert von 2,50 €
(*Konditionen auf VorteilePlus.de beachten)
Mozartstraße 38, 68723 Plankstadt

Elisabethen Entspannung
5 € Nachlass auf Massagen, Phonophorese
und Bachblütenberatung
Waldtstraße 57, 76661 Philippsburg-Huttenheim

Kosmetik- und Reikistudio Sabine Blattner
10% Rabatt auf die Erstbehandlung
Jahnstraße 34, 68794 Oberhausen-Rheinhausen

SISGO IT-Solutions
Kostenloser Funktions- und Sicherheitscheck
für einenWindows Server vor Ort
Rheinstraße 5, 68753 Waghäusel

Florissimo – Der Blumenladen
10% Rabatt auf das gesamte Sortiment
Friedrichsfelder Straße 2, 68723 Schwetzingen

Blütenzauber
10% Rabatt auf Balkonbepflanzung ab einem
Einkaufswert von 25 €
Hauptstraße 68, 68799 Reilingen

Solid Reinigung e.K.
10% Rabatt auf Teppichbodenreinigungen
Mannheimer Straße 16, 68782 Brühl

ABACUS Nachhilfeinstitut Rhein-Neckar
30 € Nachlass auf das gesamte Angebot
Tel. 06222 772393, www.abacus-nachhilfe.de

Sport Hambrecht GmbH
20% Rabatt auf Fußball- und Handballschuhe
& 10% Rabatt auf alle Textilien
(Kleinteile & reduzierteWare ausgeschlossen)
Lattweg 2, 69207 Sandhausen

Verlosungen

Jetzt teilnehmen unter
www.VorteilePlus.de/Verlosungen

1x4 Karten für die Burg-
festspiele Jagsthausen:
„Pettersson, Findus
und der Hahn“
Veranstaltungstermin: 23.07.2017
Burgfestspiele Jagsthausen gGmbH
Teilnahmeschluss:
MIttwoch, 05.07.2017
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TANZTEE mit Willi Seidel
Mittwoch, 05.07.17, ab 15.00 Uhr

DINNER & DANCE mit DJ Heinrich
Donnerstag, 20.07.17, ab 19.00 Uhr

RONDEAU LIVE mit Secret Three
Freitag, 14.07.17, ab 20.30 Uhr

Eintritt bei allen Veranstaltungen frei

Rathausstraße 3 · 68766 Hockenheim
06205 21-180

info@stadthalle-hockenheim.de

Öffnungszeiten:
Montag bis Samstag von 15 bis 23 Uhr.

Nussbaum Medien St. Leon-Rot GmbH & Co. KG
Opelstraße 29 ∙ 68789 St. Leon-Rot
www.nussbaum-medien.de

Nussbaum Medien St. Leon-Rot GmbH & Co. KG 
Opelstraße 29 ∙ 68789 St. Leon-Rot

Sommernachtskonzert„Klassik trifft Musical“
15.07.2017, 20:30 Uhr ∙ Dorfplatz Heddesheim
*0,50 EUR/Anruf. Es werden 2x2 Karten verlost. Teilnahmeberechtigt ist jedermann,
ausgenommen Mitarbeiter des Verlages und deren Angehörige. Die Gewinner/-innen
werden schriftlich benachrichtigt und unter www.nussbaum-medien.de veröffentlicht.

2x2 Tickets
gewinnen!
Gewinn-Hotline: 0137 / 837 00 17*

Losungswort:
„Sommernacht“

Teilnahmeschluss:
Sonntag, 02.07.2017

Sommernachtskonzert „Klassik triff t Musical“Sommernachtskonzert „Klassik triff t Musical“
15.07.2017, 20:30 Uhr ∙  Dorfplatz Heddesheim15.07.2017, 20:30 Uhr ∙  Dorfplatz Heddesheim
*0,50 EUR/Anruf. Es werden 2x2 Karten verlost. Teilnahmeberechtigt ist jedermann, 0,50 EUR/Anruf. Es werden 2x2 Karten verlost. Teilnahmeberechtigt ist jedermann, 
ausgenommen Mitarbeiter des Verlages und deren Angehörige. Die Gewinner/-innen ausgenommen Mitarbeiter des Verlages und deren Angehörige. Die Gewinner/-innen 
werden schriftlich benachrichtigt und unter www.nussbaum-medien.de veröff entlicht.werden schriftlich benachrichtigt und unter www.nussbaum-medien.de veröff entlicht.

2x2 Tickets 2x2 Tickets 
gewinnen!
Gewinn-Hotline: 0137 / 837 00 17*Gewinn-Hotline: 0137 / 837 00 17*

Losungswort:
„Sommernacht“

Teilnahmeschluss:
Sonntag, 02.07.2017

DER MINI CLUBMAN.
WIR FREUEN UNS AUF SIE.

HAT GROSSES
MIT IHNEN VOR.

FINANZIERUNGSBEISPIEL:
MINI ONE CLUBMAN
Neuwagen, 75 kW (102 PS), Moonwalk Grey met., Stoff Firework
Carbon Black, Paket Salt mit 16“ LM Rädern Revolite Spoke,
Service Inclusive Paket1: 3 Jahre / 40.000 km, u.v.m.

Monatliche Rate: 179,00 EUR*

Fahrzeugpreis: 24.376,00 EUR
Anzahlung oder Ihr
Gebrauchter: 1.089,50 EUR
Darlehenszielrate: 14.138,08 EUR
Nettodarlehens-
betrag: 19.171,83 EUR

Kraftstoffverbrauch: kombiniert: 5,1 l/100 km, innerorts: 6,3 l/100 km,
außerorts: 4,4 l/100 km, CO

2
-Emission kombiniert: 119 g/km, Ener-

gieeffizienzklasse B. Zzgl. Zulassung und Transport i.H.v. 860,00 EUR.

*Ein unverbindliches Finanzierungsbeispiel der BMW Bank GmbH, Heide-
mannstr. 164, 80939 München; alle Preise inkl. 19% MwSt.; Stand 06/2017.
Ausgestattet mit Schaltgetriebe. Statt der Anzahlung nehmen wir gerne Ihr
Gebrauchtes Automobil in Zahlung. **Gebunden für die gesamte Vertrags-
laufzeit. 1Optionale weitere Finanzierungsvertragsleistung. Als zusätzliche
Sonderausstattung ist das Fahrzeug mit einem Servicepaket ausgestattet.
Einzelheiten ergeben sich aus der Zusatzvereinbarung Servicepaket.

69123 Heidelberg
In der Gabel 12
Tel.: 06221/7366-110, Herr Bienert
www.mini-krauth.de

Autohaus Krauth GmbH & Co. KG

DER MINI CLUBMAN.

Der großzügige und geräumige MINI Clubman bietet
Platz für alles, was Sie sich vornehmen.

Sollzinssatz p.a.**: 2,46 %
effektiver Jahreszins: 2,49 %
Laufzeit: 36 Monate
Darlehens-
gesamtbetrag: 20.403,08 EUR

Abb. zeigt MINI Cooper S Clubman.Motorisierung laut Angebot.

Unsere weiteren Standorte:
Meckesheim, Sinsheim,Walldorf,
Hockenheim und Mosbach.

MINI Service Standorte:
Hockenheim, Sinsheim.
iPhone Apps erhältlich

mit Service Inclusive1

Wir vermitteln Finanzierungsverträge ausschließlich an die BMW
Bank GmbH, Heidemannstr. 164, 80939 München.

Kraftstoffverbrauch Bild oben (je nach Modell): kombiniert:
6,3-6,2 l [5,9-5,8] /100 km, innerorts: 8,0- 7,9 [7,2-7,1] l/100 km,
außerorts: 5,4-5,2 [5,1-5,0] l/100 km, CO

2
-Emission (je nach

Modell) kombiniert: 147-144 [137-134] g/km. Werte [ ] gelten
für Fahrzeuge mit Automatikgetriebe. Fahrzeugdarstellung
zeigt Sonderausstattung.

Anzeigenschluss
Mittwoch, 16.00 Uhr

GESCHÄFTSANZEIGEN



Anzeigen Nr. 26  •  30. Juni 2017  •  Brühler Rundschau

IMMOBILIEN

IMMOBILIEN-KAUFGESUCHE

VERMIETUNG

VERSCHIEDENES

Sparkassen-Finanzgruppe . www.LBS-SW.de

Wir geben Ihrer Zukunft ein Zuhause.

Unser Experte in allen
Baufinanzierungsfragen!

Endlich ein eigenes Zuhause zu haben, ist wahrlich
ein Grund zur Freude.Mit gezielter staatlicher Förderung
und einer maßgeschneiderten Finanzierung der LBS steht
jetzt vielleicht auch Ihrem Glück nichts mehr imWege.
Sprechen Sie mit uns.

Bezirksleiter
Tim Gaber

LBS-Beratungsstelle
Carl-Theodor-Str. 19
68723 Schwetzingen
Tel. 06202 978469-13
Mobil 0176 23599856
Tim.Gaber@LBS-SW.de

Unternehmensgruppe Pfitzenmeier
Stephan Pfitzenmeier
stephan.pfitzenmeier@pfitzenmeier.de

Gruppe F – Rudi Frodl GmbH
Telefon: 06202 -699811
info@frodl-gruppe.de

Angebote an:

FREISTEHENDES EINFAMILIENHAUS ZU VERMIETEN
SCHWETZINGEN / OSTSTADT, KURPFLAZRING

Kroatien – Insel Rab
Von privat zu vermieten:

Appartement
für 2,4,6 und 8 Personen

mit Küche, Dusche/WC,
großer Terrasse

1 Bungalow (für 6 Personen)

ca. 150 m zum Strand,
mit Meerblick

Telefon
06222 70350
ab 18:00 Uhr

Altersheim - Nein Danke .
Suche Bau- bzw. Abrissgrundstück evtl. Mehrfamilien-
haus für privates altengerechtes Wohnen zum Kauf. Tel.
0160-96786363

Schönes 1-Zimmer-Appartement
35 m² im Rohrhof ab sofort von privat langfristig zu ver-
mieten. Sehr ruhige Lage - 1.OG - Balkon - Keller - neues
Bad - Kabel TV - KFZ-Stellplatz vor der Türe. Mietpreis:
295,- € zzgl. NK u. Stellplatz. Tel: 06227-880588

Freundin gesucht
65-jähriger, jung gebliebener Rentner sucht als Verabre-
dung zwischen 55- und 60-jährige Freundin für gemeinsa-
me Unternehmungen, Reisen und viel Spaß
 06202 5772934
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STELLENANGEBOTE

STELLENGESUCHE

Erzieherin (m/w)
in Ketsch gesucht

Wir suchen ab sofort eine Erzieherin im Gruppendienst.

Unser Profil ist einzusehen unter www.johanneskindergarten-ketsch.de.

Bewerbungen bitte per Mail an: info@johanneskindergarten-ketsch.de
oder per Post an:
Johanneskindergarten der evangelischen Kirchengemeinde
Eva Schwaninger, Hildastraße 36, 68775 Ketsch

Diplom-Betriebswirt
Steuerberater

Finanz- und Lohnbuchhalter (m/w)
Voll- oderTeilzeit

Auszubildender (m/w) zum 01.09.2018
gesucht!

Bewerbungen & Informationen unter:
Kanzlei Richard Bangert, Hauptstraße 74, 68799 Reilingen
oder karriere@kanzlei-bangert.de

Richard Bangert
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SCHAFFEN SIE SICH EIN ZWEITES STANDBEIN
Die neuen Termine:
• Ausbildung zur Fußreflexzonenmassage, 01. – 02.07.2017
• Ausbildung zum Wellnessmasseur/in, 08. – 09.07.2017
• Ausbildung zum Hypnosetherapeut, 22. – 23.07.2017 (Grundkurs)

Die Ausbildungen finden in Hockenheim statt.

Info: www.der-seminaranbieter-hockenheim.de
Tel.: 06205 2550452

Wir suchen baldmöglichst zur Ergänzung unseres Teams

- Studenten/-innen für den Service
(Hochzeiten) meist Fr. und/oder Sa. abends

- Nachtportier 1- bis 2-mal wöchentlich
- Aushilfen für das Getränkebuffet

GRENZHOF GmbH
Grenzhof 9 ∙ 69123 Heidelberg
Bewerbungen an uk@grenzhof.de

Freundliches Praxisteam sucht ab sofort engagierte Verstärkung:

medizinische Fachangestellte (m/w)
in Voll- oder Teilzeit

Bei Interesse rufen Sie uns an: Tel. 01702703649
oder senden Ihre Bewerbung an:

GP für Orthopädie und Unfallchirurgie, Dres. Buchmann und Haug
z.Hd. Dr. Joachim Haug
Karlsruher Str. 8 - 10, 68723 Schwetzingen

Jobs unter www.bung-gruppe.de/jobs

Gärtner sucht Arbeit
Heckenschnitt, Vertikutieren, Hochdruck-
reinigung, Grünschnittentsorgung.
AndereWünsche auf Anfrage. Bin flexibel.

Bitte anrufen unter
Telefon 0176 34322346

Die MA micro automation GmbH in St. Leon-Rot ist ein mit-
telständiges Unternehmen im Sondermaschinenbau. Wir
konstruieren und fertigen branchenunabhängig hochpräzi-
se Montageanlagen für mikrooptische Systeme, feinme-
chanische Systeme und die Elektronik.

Zur Verstärkung unseres Einkaufs suchen wir einen

Technischen Einkäufer (m/w)

Voraussetzung für die Aufgabe ist eine gewerbliche
mechanische Industrieausbildung und eine Weiterbildung
zum Meister, Techniker oder Bachelor. Sie sollten Berufser-
fahrung im Maschinen- oder Anlagenbau sowie im Einkauf
mitbringen. SAP-Kenntnisse wären wünschenswert. Ein
sicheres Auftreten, Flexibilität, Belastbarkeit und Reisebe-
reitschaft runden ihr Profil ab.

Bitte senden Sie uns Ihre aussagekräftigen Bewerbungsun-
terlagen an:

MA micro automation GmbH
Frau Ute Stürmer
Opelstr. 1
68789 St. Leon-Rot
karriere@micro-automation.de
www.micro-automation.de

Putzfrau gesucht
für 3-4 Stunden die Woche in Brühl, nach Vereinbarung
 Tel. 06202 5772934

Foto: Big Cheese Photo/Thinkstock
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AUTO

GASTRONOMIE

KETSCH-BRÜHL-SCHWETZINGEN-Tel. 06202 72529 - www.hilbert-elektrotechnik.eu

Bauunternehmer übernimmt preiswert

0163 9470432

z Renovierungen
z Malerarbeiten
z Abbruch, Trägereinbau
z Flachdach- und

Terrassensanierung
z Fassadensanierung v

z Fundament und
Kellerwände isolieren

z Pflasterarbeiten
z Innenausbau

z Tapezieren
z Fliesen legen
z Gartenbaumit Baggerarbeiten

z Fassadensanierung von Haus oderWohnung

Renovierungen
Fliesen, Platten etc. legen
tapezieren etc.

Umbau- & Anbau-, Neu-
bau- & Altbau-Arbeiten
Fenster-, Tür-,
Geländereinbau
Garten, Hofbau
Service rund ums Haus0163 9470432

Sanierung innen/außen:
Wohnung, Haus, Garage
Kellerwand-,
Fundament-, &
Flächenabdichtung
Balkon & Terrassen

gültig vom 03.07bis 09.07.2017
Gebratene Tofu-Ecken auf Belugalinsen, Brunoise, Gebäck
Wok-Gemüse in Sojasoße, Duftreis, Ingwer, Cashewkerne, Obst
Risotto mit Shiitakepilzen, Mischsalat, Fruchtjoghurt
Italienische Cannelloni in Tomatensoße, Reibekäse, Gurkensalat, Obst
Kohlrabi-Karotten-Puffer überbacken mit Schafskäse, Avocadodip, Pudding
Schweinerollbraten in Soße, Apfelrotkohl, Kartoffelpüree, Obst
Hähnchen-Cordon bleu, Kaisergemüse, Salzkartoffeln, Milchreis

7.10

Mehr Freizeit für Sonnenstunden und
ein hohes Grundgehalt?

MED KONTOR macht
Ihre Wünsche möglich!

Wir suchen ab sofort examinierte:

• Altenpfleger (m/w)
• Gesundheits- u. Krankenpfleger (m/w)

in Vollzeit, Teilzeit oder auf 450-€-Basis
mit freier Dienstplangestaltung.

MED KONTOR
Personalservice GmbH
Q1, 8 l 68161 Mannheim

Tel. 0621/97664750
www.med-kontor.de/jobsuche
bewerbung.rhein-neckar@med-kontor.de

GEO ist einer der führenden deutschen Hersteller von Duschwänden mit
Firmensitz am Standort Schwetzingen. Wir produzieren seit über 40 Jah-
ren qualitativ hochwertige Produkte mit einem hochmotivierten Team von
ca. 100 Mitarbeitern und suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Kundendienst-Monteur (m/w)
im Außendienst (Süddeutschland)

Ihre Aufgaben:
Fachmännischer Aufbau unserer Produkte und Musterstände in den Aus-
stellungsräumen unserer Kunden (Fachmärkte Sanitär, Baufachmärkte,
Installateure etc.), auf Messen und bei Endverbrauchern. Sie kümmern
sich um die ansprechende Präsentation unserer Produkte. Neben der
Durchführung von Aufmaßen und Montagen von Duschwänden sind Sie
der kompetente Ansprechpartner für alle Fragen rund um unsere Produkt-
palette und stehen unseren Kunden oder den Endverbrauchern beratend
zur Seite.

Das bringen SIE mit:
- Eine abgeschlossene Ausbildung bzw. mehrjährige Erfahrung in einem
handwerklichen Beruf

- Sicheres, serviceorientiertes Auftreten, eine gute Ausdrucksweise und
Freude am direkten Kontakt mit Kunden und Endverbrauchern

- Reisebereitschaft mit Übernachtungen ist erforderlich

Wir bieten IHNEN eine leistungsgerechte Vergütung, attraktive, betrieb-
liche Sozialleistungen, sowie ein angenehmes Betriebsklima. Nach einer
intensiven Einarbeitungsphase starten Sie mit einem interessanten und
abwechslungsreichen Aufgabengebiet.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre vollstän-
digen Bewerbungsunterlagen mit Angabe Ihres frühestmöglichen Eintritts-
termins. Gerne auch per E-Mail an Herrn Thomas Schuhmacher:
thomas.schuhmacher@geoprodukte.com

GEO Produkte GmbH • Friedrichsfelder Straße 27 • 68723 Schwetzingen
www.geoprodukte.com

GESCHÄFTSANZEIGEN

Unglaublich!
Na, Interesse geweckt?

Schalten Siemoderne und farbige
Anzeigen, um neue Kunden zu erreichen.

EINE ANZEIGE HILFT SUCHEN!
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Goldschmuck, Zahngold, Uhren, Goldmünzen

Juwelier Antalya
Schwetzingen (Fußgängerzone) • Tel. 06202 283918

GOLD-ANKAUF

„SAUGWISCHEN?
BRINGT MICH ZUM STRAHLEN!“

Ihr Ansprechpartner in Brühl, Schwetzingen
und Hirschacker
Stefan Herberger
Telefon: 06202 409 18 30 I Mobil: 0176 82 16 22 30
stefan.herberger@kobold-kundenberater.de

NussbaumMedien St. Leon-Rot GmbH& Co. KG
Opelstraße 29 · 68789 St. Leon-Rot

HR Mannheim · HRA 350669 ∙ USt-IdNr.: DE813075048

Komplementärin:Nussbaum Medien Verwaltungs-GmbH
Opelstraße 29 ∙ 68789 St. Leon-Rot · Geschäftsführer:
Klaus Nussbaum, Andreas Tews, Timo Bechtold, Michael Schmidt ·
HR Mannheim ∙ HRB 351736

Werben im attraktiven Umfeld
Nutzen Sie das Interesse am Ketscher Backfischfest und
zeigen auf den hochwertig gestalteten und durchgängig
4-farbig gedruckten Veranstaltungsseiten Präsenz!

Durch ein klares redaktionelles Konzept mit regionalem
Bezug bietet sich das ideale, hochwertige Umfeld für Ihre
Werbeanzeige – und das zu einem günstigen Preis!

27. Juli 2017Anzeigenschluss

Die Sonderseiten zum
Ketscher Backfischfest
4. August bis 13. August 2017

1/4 Seite 1/2 Seite 1 Seite

Belegung 1
391,50 €

Belegung 2
567,00 €

Belegung 1
783,00 €

Belegung 2
1.134,00 €

Belegung 1
1.566,00 €
Belegung 2
2.268,00 €

Erscheinungstermin KW 31

Verbreitete Auflage Belegung 1: 25.264 Exemplare
Ketsch, Brühl und Hockenheim

Belegung 2: 39.305 Exemplare
Ketsch, Brühl, Hockenheim und
Schwetzingen

Anzeigenpreis
Direktschaltung

Belegung 1:
1,45 € pro mm und Spalte (45 mm)

Belegung 2:
2,10 € pro mm und Spalte (45 mm)

Wir beraten Sie gerne!
Ihre Ansprechpartnerin:
Melissa Balonier · melissa.balonier@knvertrieb.de

06227 5449-1206

Alle Preise sind Farbpreise bei Direktschaltung und verstehen sich zzgl. 19 % MwSt.

10%
KfW

-Förderung
sichern

Haustürträume 2017!
Wärmedämmung l Design l Sicherheit

Größte Ausstellung im Rhein-Neckar-Kreis

www.jantz-bauelemente.de

Friedrich-Schott-Str. 1
69123 Heidelberg
Tel. 0 62 21/99 85 970

Öffnungszeiten:
Montag – Freitag 9 – 18 Uhr
Samstag 9 – 13 Uhr
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AKTIV IN DIE ZUKUNFT/
SENIOREN HEUTE

• Brustprothesenversorgung /Bademoden
• Stoma-u. lnkontinenzversorgung
•Wundmanagement
• Alles für die Hauskrankenpflege
• Kompressionsstrumpf-Versorgung
• Venen- u. Lymphkompetenz-Zentrum
• Rehatechnik/ Palliativversorgungen
•Moderner Prothesenbau
• Einlagenfertigung nach
elektronischer Fußmessung

•Modische orthopädische Maßschuhe
• Stomasprechstunde

Wir sind für Sie da:
Mo. bis Fr. von 8.30 bis 18.00 Uhr
Sa. von 9.00 bis 12.00 Uhr

Parkplätze direkt vorm Haus!

Einfache Einschla� ipps für 
eine geruhsame Nacht. 

Übergewicht abbauen: 
Über� üssige Pfunde können 
die Atmung behindern und 
Schnarchen begünstigen.
Alkohol am Abend 
streichen: 
Wein und Bier fördern das 
Einschlafen, doch Alkohol 
kann die Tiefschlafphasen 
nachweislich stören.

Wärme macht müde: 
Ein Vollbad, eine Wärm� a-
sche, eine heiße Tasse Tee, ein 
Glas warme Milch am Abend 
- wohlige Wärme tut gut und 
erleichtert das Einschlafen.
Ruhig bleiben: 
Aufgewacht? Jetzt bloß nicht 
in Panik verfallen. Entspan-
nende Musik oder leichte Tä-
tigkeiten verkürzen die Zeit 
bis die Müdigkeit wieder-
kehrt. (djd)

Den gesunden Schlaf fördern

Barrierefreies Wohnen ist ein 
� ema, das keineswegs nur 
Ältere oder Menschen mit 
einer Behinderung beschäf-
tigt. Viele möchten möglichst 
frühzeitig mit passenden 
Umbauten für später vor-
sorgen, andere freuen sich 
schon heute über ein Plus an 
Komfort im Alltag: Wer etwa 
regelmäßig mit einem Kinder-
wagen Türen passieren muss 
oder schwere Gegenstände zu 
transportieren hat, wird sich 
über automatisch ö� nende In-
nentüren sicherlich freuen.

Zugang auf Knopfdruck
Nicht mehr umständlich han-
tieren, sondern Innentüren 
einfach per Tastendruck ö� -
nen: Spezielle Antriebe ma-
chen es möglich. Der Durch-
gang lässt sich bequem per 
Taster an der Wand, Funk-
handsender – auch mit Halte-
rung zum Beispiel am Rollator 
– oder mit der passenden App 
bedienen. Zudem ist der An-

trieb mit einigen nützlichen 
Funktionen ausgestattet. So 
erhellt eine integrierte LED-
Beleuchtung bei Dunkelheit 
den Weg, ein akustisches Sig-
nal weist auf die anschließen-
de Türbewegung hin. 

Zuschüsse für die 
 Nachrüstung nutzen
Der barrierefreie Einbau ist in 
der Regel erschwinglich. Auf 
Antrag ist sogar ein Zuschuss 
bis zu 100 Prozent durch die 
P� egeversicherung möglich. 
Die Nachrüstung des Innen-
türantriebs ist übrigens auch 
problemlos in Mietwohnun-
gen machbar. Die Gleitschie-
ne wird auf das Türblatt auf-
geklebt und lässt sich später 
wieder rückstandslos entfer-
nen. Angeschlossen wird der 
Antrieb dann an eine übliche 
Steckdose. Im Neubau kann 
das Kabel natürlich unsichtbar 
und sauber unter Putz gelegt 
werden. (djd)

Diese Tür öff net sich von selbst

Foto: Halfpoint/iStock/Thinkstock

Für den gesamten Organis-
mus ist es wichtig, genug zu 
trinken – und zwar im Som-
mer wie im Winter. Ohne 
Wasser� asche sollte man da-
her in kein Verkehrsmittel 
einsteigen. Alternativen sind 
Kräutertees oder Sa� schor-
len. Wer sich nicht sicher ist, 
ob seine tägliche Trinkmenge 
ausreicht, notiert sich einfach 
jedes Getränk, das er zu sich 
nimmt und trinkt am Abend 
die fehlende Menge. Auch 

seinen Beinen sollte man am 
Ende des Tages noch etwas 
Gutes tun. Eine Massage mit 
einer schnell einziehenden, 
aber reichhaltigen Körperlo-
tion kann eine Wohltat sein. 
Dabei sollte man san�  von 
den Füßen in Richtung Herz 
streichen. Nachts schwören 
viele auf Venenkissen, um die 
Beine höher als den Rumpf zu 
lagern. Für unterwegs gibt es 
die Kissen als au� lasbare Va-
riante. (djd)

Viel trinken und die Beine pfl egen
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Mannheimer Landstr. 25
Telefon 06202-7080

www.bo-seniorenzentrum.de
www.bo-ambulanterpflegedienst.de

HERZLICHE EINLADUNG
ZU UNSEREM

Es erwarten Sie:

Sektempfang, Salatbar, Grillstand, Pommes Frites, Getränke,
Kaffee und Kuchen, Waffelstand, Tombola

MUSIK: Rosenthal-Duo
Sitztanz der Senioren

Auftritt der „Little Devils“
Malerisches Gestalten für Kinder

Hausführungen und unverbindliche individuelle Beratung!

FEIERN SIE MIT UNS – WIR FREUEN UNS AUF SIE!

SOMMERFEST
B+O

AMBULANTER PFLEGEDIENST

Tag der offenen Tür

Samstag, 08. Juli 2017 // 11:00 Uhr bis 18:00 Uhr

AKTIV IN DIE ZUKUNFT/
SENIOREN HEUTE

Im Alter ändert sich bei den 
meisten das Schlafverhalten:
Senioren kommen im Durch-
schnitt mit einer kürzeren 
Nachtruhe aus als jüngere 
Menschen, ohne dass es sich 
deshalb gleich um eine Schlaf-
störung handeln muss. 
Den über 66-Jährigen reichen 
schon sechseinhalb Stunden 
Schlaf pro Nacht, das hat eine 

Studie der Universität von 
Surrey (England) ergeben – 
fast eine Dreiviertelstunde we-
niger als etwa bei den 20- bis 
30-Jährigen. Stattdessen nut-
zen viele ältere  Menschen mit 
Vorliebe den Mittagsschlaf, 
um frische Krä� e zu tanken. 
Wichtig ist in jedem Fall eine 
ergonomisch angepasste Un-
terlage. (djd/red)

Senioren schlafen anders

Foto: Alexander Raths/iStock/Thinkstock

Wer sich bewegt, trainiert 
Muskulatur, Standfestigkeit 
und Koordination. Das beugt 
Stürzen vor und erhöht die 
Chancen, im Alter länger 
selbstständig zu bleiben. Da-
bei muss es nicht unbedingt 
schweißtreibender Sport sein, 
um � t zu bleiben. Bereits re-
gelmäßige Spaziergänge an 
der frischen Lu�  fördern die 
Gesundheit. Auch Treppen-
steigen sowie Arbeiten rund 

um Haus und Garten zählen 
als moderates Training. Um 
aktiv bleiben zu können, ist es 
wichtig, dass man passgenaue 
Schuhe trägt, in denen man 
bequem laufen kann. Auch 
wer bereits unter alters- oder 
krankheitsbedingten Defor-
mationen der Füße leidet, 
kann mit den richtigen Einla-
gen und Schuhen viel für eine 
bessere Mobilität tun. (djd)

In Bewegung bleiben

Gerade das Bad macht jenen, 
die möglichst lange in ihrer 
vertrauten Umgebung blei-
ben möchten, o�  einen Strich 
durch die Rechnung: Als die-
ses vor vielen Jahren geplant 
wurde, machte man sich noch 
keine Gedanken über Barrie-
refreiheit.

Förderung durch P� egekasse
Zum Glück können hier 
moderne und altersgerech-
te Dusch- und Badewannen 
Abhilfe scha� en. Diese sind 
sehr geräumig und nahezu 
eben. So gelingt der Aus- und 
Eintritt komfortabel und si-
cher: Es steht kein zu hoher 
Wannenrand mehr zwischen 
Mensch und Hygiene. Die 
Teilsanierung des Bades führt 
somit wieder zu mehr Mobi-
lität in den eigenen vier Wän-
den und fördert das selbstbe-
stimmte Leben darin – Grund 
genug für die P� egekasse, die 
Umbaumaßnahme mit bis zu 

4.000 Euro zu unterstützen, 
wenn ein P� egegrad vorliegt. 
Hier ist nur daran zu denken, 
dass der Antrag auf den Zu-
schuss schon vor Baubeginn 
gestellt und die Bestätigung 
der P� egekasse zur Kosten-
übernahme abgewartet wer-
den muss, dann kann es los-
gehen!

Badewannentüren und -li� e
Möchte ein Bewohner kei-
nesfalls auf sein regelmäßiges 
Schaumbad verzichten, kann 
eine Badewannentür eine 
ebenso hilfreiche wie clevere 
Lösung sein. Die Tür senkt die 
Einstiegsschwelle und ist hun-
dertprozentig wasserdicht. 
Alternativ sind auch Bade-
wannenli� e erhältlich. Noch 
mehr Lösungen sind realisier-
bar – wie etwa ein Umbau der 
Wanne, der diese erhält, sie 
aber fortan als sichere Dusche 
nutzbar macht. (epr/red)

Teilsanierung für mehr Mobilität
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Mario Bauer
Rechtsanwalt

Heidelberger Straße 6 · 68782 Brühl
Telefon 06202 74092
Telefax 06202 74094

Kanzleifilm und weitere Informationen:
www.kanzlei-bauer-bruehl.de

GEMEINSAM NEHMEN
WIR JEDE HÜRDE!

RECHTSANWÄLTE ZIPPER & PARTNER

Unsere App für iPhone: und Android:

Arbeitsrecht І Familienrecht І Erbrecht І Baurecht І Internetrecht І Gesellschaftsrecht
Wettbewerbsrecht І Markenrecht І Strafrecht І Computerrecht І Verkehrsrecht

Wildemannstraße 4
68723 Schwetzingen
Telefon 06202 859480
www.rechtsanwalt-schwetzingen.de

Dana Groen
Rechtsanwältin

Fachanwältin für Familienrecht

Kolpingstr. 1 – 68782 Brühl
Telefon 06202 4093096
www.kanzlei-groen.de

E-Mail: kanzlei-groen@web.de

Tätigkeitsschwerpunkte:
Familienrecht, Mietrecht, Erbrecht,

Verkehrsrecht, Allgemeines Zivilrecht

Schönauer Str. 33  68723 Plankstadt  Tel. 06202 5777290
www.boos-elfner.de  E -Mail: info@boos-elfner.de

Jutta Boos
Rechtsanwältin und Fachanwältin für Familienrecht

Verena Elfner
Rechtsanwältin und Fachanwältin für Familienrecht

Tätigkeitsschwerpunkte:
Familienrecht, Erbrecht, Mietrecht, Allgemeines Zivilrecht

Rechtsanwaltskanzlei

RECHT, FINANZEN UND VERSICHERUNG

Eine Abmahnung bezeichnet 
die mündliche oder schrift li-
che Mitteilung eines Vertrags-
partners (Vermieter), dass 
er ein vertragswidriges Ver-
halten des anderen (Mieter)
missbilligt. Verbunden damit 
ist die Androhung, im Wie-

derholungsfall eine Kündi-
gung auszusprechen. Für die 
außerordentliche Kündigung 
ist grundsätzlich eine Ab-
mahnung erforderlich, wenn 
der wichtige Grund in einer 
Pfl ichtverletzung besteht. 
(www.das.de)

Rechts-ABC: Abmahnung (mietrechtlich)

Foto: ArtmannWitte/iStock/Thinkstock

Wenn der Job krank macht: 
Die Behandlungskosten einer 
Krankheit sind zwar als Wer-
bungskosten absetzbar, aber 
nur, wenn sie zur Heilung ei-
ner typischen Berufskrankheit 
dienen. Dazu gehört zum Bei-
spiel die Vergiftungserschei-
nung eines Chemikers, die 
Staublunge eines Bergmannes 
oder der Sportunfall eines 
Profifußballspielers. 

Burnout ist keine typische 
Berufskrankheit
2013 entschied das Finanz-
gericht München in einem 
konkreten Fall (Aktenzeichen 
8 K 3159/10), dass die Be-
handlungskosten eines Burn-
Out-Syndroms nicht als Wer-
bungskosten geltend gemacht 
werden können. Die Richter 
in München waren sich einig: 
Eine psychische oder psycho-
somatische Krankheit wie 
Burnout kann zwar durch eine 
starke emotionale Belastung 

im Beruf ausgelöst werden, 
muss aber nicht die alleinige 
oder zwingende Ursache sein. 
Eine Berufskrankheit müsse 
„mit hoher Wahrscheinlich-
keit eine nahezu ausschließ-
liche Kausalität zu typischen 
Berufsumständen“ aufweisen. 
Da dies bei einem Burnout in 
der Regel nicht gegeben ist, 
lehnte das Finanzgericht ei-
nen Abzug der Behandlungs-
kosten als Werbungskosten ab.

Übrigens:
Sie leiden an einem Burnout 
und es besteht ein klarer Zu-
sammenhang zwischen der 
Erkrankung und Ihrem Beruf? 
Weisen Sie den Zusammen-
hang mit einem Attest vor Be-
handlungsbeginn nach, dann 
sollte auch das Finanzamt die 
Kosten anerkennen. Denn 
auch wer durch Mobbing am 
Arbeitsplatz krank wird, kann 
die Kosten der Behandlung 
absetzen. (VLH/red)

Burnout-Behandlung keine Werbungskosten
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• Pflaster-, Platten- und Natursteinarbeiten aller Art
• Fertigrasen, Bepflanzungen, Teiche, Mauern, Zäune
• Gartenumgestaltungen, Neuanlagen, Pflegeservice
Tel. 06202 62974 • Fax 63465 • Mobil 0171 3802463

Meisterbetrieb
Ausbildungsbetrie

b
68775 Ketsch

Bedachungen-Burkhardt
Fassadenverkleidungen
Flachdacharbeiten
Dacheindeckungen
Dach-/Innenausbau
Spengler-/Blechnerarbeiten
Schieferarbeiten
Gerüstbau
Isolierungsarbeiten

Tel. 06202 63698
Fax 06202 62129 Plankstadter Str. 28
Mobil 0170 9383581 68775 Ketsch

– eingetr. Betrieb in der Handwerkskammer –

Sicht- und Sonnen-
schutz für groß
und klein?
Bitteschön!

Rheingoldstr. 8 | 68199 Mannheim | Tel. 0621 / 851648
www.brenk-wohnen.de

Am Sandbuckel 7 · 68 809 Neulußheim · Tel. 06205-308 494
Fax 308 495 - mail: info@fliesen-ballreich.de - www.fliesen-ballreich.de

Balkon-, Terrassen-
und Altbausanierung
Granit Arbeitsplatten
Natursteinverarbeitung

Fliesenverlegung
aller Art
Komplettbäder
Pflasterarbeiten

Meisterbetrieb seit 2000Meisterbetrieb seit 2000

LIVE-Act: SKIPINNISH
Deutsche Meisterschaften

der Heavies DHGV
Live Musik Schottischer Markt

Whisky-Tasting Schau-Schafehüten
Kinder-Highland-Games

... u. v. m.

7.-9. Juli 2017
Genießen Sie die einzigartige Atmosphäre
im SCHLOSSPARK ANGELBACHTAL

mit Wasserschloss und jahrhundertealtem Baumbestand.

36 vollmöblierte Apartments in
Heidelberg-Rohrbach warten auf
renditeorientierte Investoren und

lernfreudige Studierende.Die S-Bahn
ist gerade einmal 130 m von den

20 m2 bis 50 m2 großen Apartments
entfernt. Weitere Infos unter

bonava.de/heidelberg
Kostenloses Infotelefon:

0800 670 80 80

Studentenapartments
als Kapitalanlage

ifa Heidelberg/ Rhein-Neckar GmbH, Fabrikstrasse 28, 69126 Heidelberg, ifa-heidelberg.de

Umzug Entrümpelung
Abbruch

Maler

Tel. 06221/ 3 63 13- 0

• Maler- und Tapezierarbeiten
• Fassadenanstriche
• Wärmedämmung
• Kreative Maltechniken
• Betonsanierung

Gewerbepark Hardtwald 12 · 68723 Oftersheim · Telefon 06202 780237
Fax 06202 920263 · E-Mail: kontakt@malerbarth.de • www.malerbarth.de

Bewerbung bitte schriftlich mit Lebenslauf, Zeugnissen und Foto an uns.
Gewerbepark Hardtwald 12 · 68723 Oftersheim · Telefon 06202 780237

Fax 06202 920263 · E-Mail: kontakt@malerbarth.info • www.malerbarth.info

Wir suchen Auszubildende für Kauffrau Büromanagement
undMalergesellen/Vorarbeiter
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 Bedachungen
aller Art

 Klempnerarbeiten
 Einbau von

Dachflächenfenstern
 Eigener Gerüstbau
 Fassadenverkleidung
 Dachisolierung
 Dachbegrünung
 Schieferarbeiten

Ketscher Straße 34 | 68782 Brühl | Telefon 06202 576344 | Mobil 0160 94402395 | dachdecker-boeckmann.de

DACHDECKERBETRIEB
Klempnerarbeiten

 Dachflächenfenstern
Eigener Gerüstbau
Fassadenverkleidung

Schieferarbeiten

Wir s
uch

en

Dac
hde

cke
r

Dac
hde

cke
rhe

lfer

Baum & Garten
Raphael Orban

Garten & Landschaftsbau
(GaLaBau)

• Gartenplanung und Gestaltung • Grünanlagenpflege, Bepflanzungen
• Pflasterarbeiten, Kiesbeetanlagen • Baum-, Hecken und Strauchschnitt

• Baum- und Problemfällungen, Baumpflege (Seilklettertechnik)

• Hausmeisterservice •
68782 Brühl • Tel. 06202 272845 • Mobil 0151 61017189

Wir möchten uns bei unseren Gästen für
10 Jahre Treue recht herzlich bedanken.

KRONE das Gasthaus
Ketscher Str. 17 · 68782 Brühl
g 06202/6070252 · www.krone-dasgasthaus.de

Bei schönemWetter jeden FreitagBarbecue in unserem Hofgarten.(Reservierung erforderlich)

• TV • SAT • HiFi • Audio

• unitymedia • sky

• inkl. Vertrag- und
Tarifberatung

• Telekommunikation

• TV • SAT • HiFi • Audio

• unitymedia • sky

•  inkl. Vertrag- und 
Tarifberatung

• Telekommunikation 

TOP-SERVICE-KOMFORT:

IHR SPEZIALIST FÜR:

• Individuelle Fachberatung

• Bequemer Lieferservice

• Reparatur in eigener
Fachwerkstatt

• Reparatur & Wartung
von Kaffeevollautomaten

Inh. Rosi Gredel | Schwetzinger Str. 22 | 68782 Brühl | T. 06202 71870 | info@gredel.de | www.gredel.de
WIR SIND FÜR SIE DA: MO, DI, DO & FR 9.00 - 13.00 & 15.00 - 18.30 UHR
MI & SA 9.00 - 13.00 UHR

Gredel

... ALLES
VOR ORT!

INFORMIEREN,

AUSPROBIEREN,

EINKAUFEN ...

KAFFEE
MASCHINEN

MACHER

VOR ORT!VOR ORT! MACHER




